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„Geh aus mein Herz …“ - mit Anwendungen nach 
Kneipp in das Frühjahr starten

Bergische Wanderwoche im Frühling

Bei einer Wanderung durch die 
aufblühende Natur erleben Sie die 
aktivierenden und stärkenden Wir-
kungen der Anwendungen nach 
Kneipp. Sie lernen Anwendungen 
aus den fünf Elementen der Gesund-
heitsförderung nach Kneipp kennen, 

die einfach in den Lebensalltag inte-
griert werden können. Die Angebote 
zu den einzelnen Elementen Wasser, 
Bewegung, Heilpflanzen, Ernährung 
und Lebensordnung unterstützen 
einen gesundheitsfördernden Le-
bensstil. Bitte ein kleines Handtuch 

mitbringen.
Datum: Samstag, 9. Mai
Treffpunkt: Säulenbrunnen im Kur-
park Nümbrecht
Uhrzeit: 10 Uhr
Kostenbeitrag: 5 Euro (Mitglieder 
im Kneippverein 2,50 Euro)

Anmeldeschluss: Donnerstag, 7. 
Mai
Anmeldung und nähere Infor-
mationen bei:
Nanja Schriever-Sommer Tel. 02293-
901950
E-Mail: schriever-sommer@web.de

Nach den erfolgreichen Bergi-
schen Wanderwochen in den ver-
gangenen Jahren wird es auch 
2026 eine Bergische Wanderwo-
che vom 25. April bis zum 10. 
Mai geben.
Freuen Sie sich erneut auf ein 
abwechslungsreiches, spannen-
des Wanderprogramm, natürlich 
geführt und begleitet von fach-
kundigen Gäste- und Wanderfüh-
rer*innen.
Natürlich beteiligt sich auch 
Nümbrecht an der Bergischen 
Wanderwoche im Frühling:
Die geführte Wanderung „Ro-
tary-Wanderweg Nümbrecht 
(lang) - das neue Wanderhigh-
light im Homburger Land“ 
startet am 26. April ab 09 Uhr.
Unser fachkundiger Wanderführer 
führt Sie auf der Rundwanderung 
durch die Kulturlandschaft um das 
Golddorf Marienberghausen mit 
herrlichen Weitblicken auf Schloss 
Homburg und das Siebengebirge.
Dauer: ca. 4,5 Stunden
Streckenlänge: ca. 13 km
Kosten: Erw.: 6 €
Eine individuelle Schlusseinkehr 
in Marienberghausen ist möglich.
Treffpunkt der Wanderung: Ma-
rienberghausen (Wanderpark-
platz, Humperdinckstr. 2, 51588 
Nümbrecht)
Weitere Informationen und An-
meldung für diese Tour bis zum 
23. April bei der Touristinfo Nümb-
recht, Tel. 02293 - 302 302 oder 
touristinfo@nuembrecht.de und 
auf www.nuembrecht-erleben.de
Auf der Rundwanderung „Unter-
wegs im Homburger Land“ 

führt Sie unser Wanderführer am 
2. Mai ab 9:30 Uhr durch die 
Kulturlandschaft um den Heilkli-
matischen Kurort Nümbrecht mit 
Motorsägenkunst und
Weitblicken auf das Siebengebir-
ge, Nutscheid und Panarbora.
Dauer: ca. 3,5 Stunden
Streckenlänge: ca. 9 - 11 km
Kosten: Erw.: 6 €
Eine individuelle Schlusseinkehr in 
Nümbrecht ist möglich.
Treffpunkt der Wanderung: Nümb-
rechter Kurpark (Säulenbrunnen).
Weitere Informationen und An-
meldung für diese Tour bis zum 
30. April bei der Touristinfo Nümb-
recht, Tel. 02293 - 302 302 oder 
touristinfo@nuembrecht.de und 
auf www.nuembrecht-erleben.de
Lassen Sie sich von Kunst und 
Natur im Einklang begeistern 
und erfahren Sie Interessantes auf 
der geführten Wanderung nach 
Büschhof am 2. Mai ab 14:30 
Uhr. Ausgehend vom Kurpark 
führt diese Wanderung vorbei am 
Aussichtsturm in Richtung Büsch-
hof. Dort angekommen erwartet 
Sie die „Kunstmeile“, die Kunst 
und Natur auf besondere Weise 
miteinander verbindet und zum 
Verweilen und Entdecken einlädt.
Dauer: ca. 4 Stunden
Streckenlänge: ca. 12 km
Kosten: Erw.: 6 €, Kinder: 3 €
Treffpunkt der Wanderung: Nümb-
recht (Rathauseingang)
Weitere Informationen und An-
meldung für diese Tour bis zum 
30. April bei der Touristinfo Nümb-
recht, Tel. 02293 - 302 302 oder 
touristinfo@nuembrecht.de und 

auf www.nuembrecht-erleben.de
Schlendern Sie am 3. Mai ab 
9:30 bis 12 Uhr absichtslos 
durch den magischen, uralten 
Buchen- und Eichenwald und 
erleben Sie bei einer 2,5-stündi-
gen Entdeckungsreise die Natur 
und den Wald mit allen Sinnen.
Während des Waldbadens gehen 
Sie bewusst langsam, denn es ist 
kein gewöhnlicher Spaziergang. 
Als Ihre Begleiterin lade ich Sie 
ein, an speziellen Aktivitäten teil-
zunehmen, die Ihnen helfen, den 
Alltag hinter sich zu lassen, den 
Kopf frei zu bekommen und eine 
tiefere Verbindung zu Ihrem Kör-
per und Ihren Gefühlen zu finden.
Bei Sturm und starkem Wind wird 
das Waldbaden abgesagt.
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Streckenlänge: ca. 3 km
Kosten: Erw.: 20 €, Kinder ab 16 
Jahren: 20 €
Anmeldung für das Waldbaden: 
bis zum 1. Mai unter info@munay.
garden
Treffpunkt: Munay Forest Garden, 
Drinhausen 5, 51545 Waldbröl
Gästeführerin: Dr. Ellen Blomma-
ert / Waldbaden Akademie - zer-
tifizierter Guide (www.munay.
garden)
Die geführte Wanderung 
„Schlossblicke“: Turm-Rou-
te“ startet am 6. Mai ab 9 Uhr.
Unser fachkundiger Wanderführer 
führt Sie auf der Rundwanderung 
über Höhen mit herrlichen Weit-
blicken bis ins Siebengebirge und 
ins Rheintal.
Dauer: ca. 4,5 Stunden
Streckenlänge: ca. 13 km

Kosten: Erw.: 6 €
Eine individuelle Schlusseinkehr 
in Kai“s Restaurant am Schloss 
ist möglich.
Treffpunkt der Wanderung: 
Schloss Homburg (Parkplatz, 
Schloss Homburg 1, 51588 Nümb-
recht)
Weitere Informationen und An-
meldung für diese Tour bis zum 
4. Mai bei der Touristinfo Nümb-
recht, Tel. 02293 - 302 302 oder 
touristinfo@nuembrecht.de und 
auf www.nuembrecht-erleben.de
Die geführte „Waldwanderung 
mit Achtsamkeitsübungen“ 
beginnt am 9. Mai ab 14:30 Uhr 
und führt Sie durch die Wälder des 
Homburger Ländchens. Zwischen-
durch werden Achtsamkeitsübun-
gen angeboten, denn man sieht 
nur mit dem Herzen gut...
Dauer: ca. 3 Stunden
Streckenlänge: ca. 6 km
Kosten: Erw.: 6 €
Der Treffpunkt dieser Wanderung: 
Schloss Homburg (Parkplatz)
Weitere Informationen und An-
meldung für diese Tour bis zum 
7. Mai bei der
Touristinfo Nümbrecht, Tel. 02293 
- 302 302 oder touristinfo@nu-
embrecht.de und auf www.nuem-
brecht-erleben.de
Denken Sie an entsprechende 
Kleidung, festes Schuhwerk und 
an Rucksackverpflegung.
Ausführliche Informationen zu 
den weiteren Terminen der Bergi-
schen Wanderwoche 2026 finden 
Sie unter:
www.dasbergische.de und www.
bergisches-wanderland.de
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Einladung zum Maibaumsetzen am Hel-
mut - gemeinsam den Frühling feiern

Nümbrechter Veranstaltungen 

Der Frühling ist endlich da - und 
mit ihm eine der schönsten Tradi-
tionen des Jahres: das Maibaum-
setzen.
Wir laden Sie herzlich ein, diesen 
besonderen Anlass gemeinsam mit 
uns zu feiern und den Frühling will-
kommen zu heißen.
Am 30. April ab 17 Uhr treffen 
wir uns „am Helmut“, um den 
festlich geschmückten Maibaum 

aufzustellen und in geselliger Run-
de in den Mai zu tanzen.
Musikalisch begleitet uns echte 
Oberkrainer-Stimmung aus dem 
Oberbergischen: „Die Geinin-
ger“ sorgen mit ihren mitreißen-
den Liedern für beste Laune und 
laden zum Mitsingen ein.
Auch für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Die Nümbrechter 
Jugendfeuerwehr verwöhnt Sie 

mit leckeren Bratwürsten und er-
frischenden Getränken.
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Fa-
milie und Freunde mit und genie-
ßen Sie mit uns einen stimmungs-
vollen Abend voller Musik, guter 
Gespräche und Frühlingsfreude.
Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men.
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbHNümbrechter Kur GmbH

Bis 17.05.2026 Mechanische 
Tierwelt trifft auf Naturkunde
Eine Fotosafari von Sebastian 
Köpcke und Volker Weinhold.
Eine Vielzahl historischer Blechtie-
re haben die Sammlungsfotogra-
fen Sebastian Köpcke und Volker 
Weinhold in spielerischer weise 
in ihr natürliches Umfeld versetzt, 
um sie darin mit der Kamera zu 
beobachten. Ein jedes von ihnen 
hat seinen eigenen Charakter.
Neben den über 30 großforma-
tigen Fotografien zeigt die Aus-
stellung auch eine ganze Reihe an 
historischen Blechtieren.
In der naturkundlichen Sammlung 
verstecken sich 54 Blechtiere. Viel 
Spaß beim Entdecken!
Weitere Informationen: www.
schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und 
Forum Schloss Homburg
09.04.2026 bis 29.06.2026 (18 
- 19 Uhr) Rückenfit
Weitere Informationen:
montags, https://dr-becker-
p h y s i o g y m . d e / p h y s i o g y m /
k u r s e / r % E F % B F % B D c ke n -
fit/~cs2500001.html
Veranstalter: Dr. Becker Physio-
Gym
Veranstaltung: Dr. Becker Physio-
Gym
Jeden Samstag (15 - 18 Uhr) 
Ponywanderung
Ponys putzen und satteln, Ausritte 
durch den Wald, Picknick mit den 

Ponys, Ponys führen und kuscheln
Veranstalter: Mandy‘s Hof, Nümb-
recht Hömel
Anmeldung und weitere Infor-
mationen: Mandy´s Hof, Tel. Nr. 
015112004438
Ab 4 Jahren. Kosten pro Kind: 
35 €
Jeden Donnerstag (10 Uhr) 
Walking mit dem SGV Abtei-
lung Homburger Land
Jeden Donnerstag um zehn, sieht 
man uns im Walde geh`n.
Das Wetter ist uns einerlei, denn 
wir sind alle gern dabei.
Wer sich gerne in frischer Luft be-
wegen möchte, ist herzlich will-
kommen.
Nur bei Glatteis oder Gewitter 
laufen wir nicht.
Ansprechpartner: Maria Breyer, 
Tel.: 0173/2506208
Veranstalter: SGV Abteilung Hom-
burger Land
Treffpunkt: Nümbrecht-Elsen-
roth, Kreuzheide 1 (Sportzentrum 
Kreuzheide)
Jeden Donnerstag (17:30 - 19 
Uhr) Multimodale Stressbe-
wältigung
Alle kennen ihn und viele leiden 
darunter - Stress.
Dieser Kurs zur multimodalen 
Stressbewältigung richtet sich an 
alle, die lernen wollen, mit ihren 
alltäglichen Belastungen gelasse-
ner, sicherer und damit gesünder 
umzugehen. Sei es, dass Sie be-
reits unter den Auswirkungen von 
Stress leiden oder es erst gar nicht 

so weit kommen lassen wollen.
In diesem Kurs lernen Sie Ursa-
chen und Auswirkungen von 
Stress kennen und entwickeln 
Lösungen zur Behebung Ihrer 
Belastungen.
Der Kurs ist nach Paragraph 20 
SGB V zertifiziert und wird von 
den Krankenkassen bezuschusst.
Weitere Informationen: https://
d r-becker-  phys iogym.de/
physiogym/kurse/mult imoda-
le_stressbew%EF%BF%BDlti-
gung/~cs2500002.html
Veranstalter: Dr. Becker Physio-
Gym
17.04.2026 bis 26.06.2026 
(freitags, 14 - 14:30 Uhr) Mini-
fische für Kinder ab 3 Jahren
Weitere Informationen auf https://
dr-becker-physiogym.de/
Veranstalter: Dr. Becker Physio-
Gym
Veranstaltungsort: Dr. Becker Phy-
sioGym
25.04.2026 (10:30 - 14 Uhr) 
Pflanzen-Tauschbörse 2026
Reger Austausch von Pflanzen 
und Erfahrungen zwischen Gar-
tenfreund*innen, Hobby- und 
Freizeitgärtner*innen.
Viele Infos rund um das Thema 
Naturgarten, Biogarten, „alte 
Sorten“, heimische Stauden und 
mehr!
Im Landschaftshaus erwarten Sie 
wieder spannende Vorträge. Hin-
weis für Menschen mit Behinde-
rung: Bitte nehmen Sie Kontakt zu 
uns auf, wenn Sie Unterstützungs-

bedarf haben. Ein/e Gebärden-
sprachdolmetscher/in kann nicht 
zur Verfügung gestellt werden.
Veranstalter: Biologische Station 
Oberberg, Nümbrecht, Schloss 
Homburg 2
Biologischen Station Oberberg, 
NaturGarten e.V. - Regionalgrup-
pe Bergisches Land, Bergische 
Gartenarche, Regionalgruppe 
Oberbergischer LandFrauenver-
band e.V., NABU Oberberg
Anmeldung nicht erforderlich!
Informationen unter: Tel.: 02293 
- 90150 oder oberberg@bs- bl.de
25.04.2026 (19:15 Uhr) Cine-
Music Event - Musikfilm „The 
Blues Brothers“ &
LiveBand „Die SoulBand“
PM1 und Film ab! präsentieren 
einen musikalischen Abend in 
der Nümbrechter Papiermühle. 
Einlass ab 18.30 Uhr. Karten gibt 
es im Vorverkauf für 15€ bei der 
Touristinfo im Nümbrechter Rat-
haus (Hauptstraße 16)
26.04.2026 (9 Uhr) Bergische 
Wanderwoche 2026:
Rotary-Wanderweg Nümb-
recht (lang) - das neue Wan-
derhighlight im Homburgi-
schen Land
Rundwanderung durch die Kul-
turlandschaft um das Golddorf 
Marienberghausen mit herrlichen 
Weitblicken auf Schloss Homburg 
und das Siebengebirge.
Mehrheitlich auf land- und forst-

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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wirtschaftlichen Wegen, jeweils 
ca. 240 Höhenmeter im An- und 
Abstieg.
Streckenlänge: ca. 13 km
Dauer: ca. 4,5 Stunden
Individuelle Schlusseinkehr in Ma-
rienberghausen möglich.
Bitte denken Sie an entsprechen-
de Kleidung, festes Schuhwerk 
und Rucksackverpflegung.
Kosten: Erw.: 6 €
Anmeldung bitte bis zum 
23.04.2026.
Weitere Informationen und An-
meldung bei der Touristinfo 
Nümbrecht, touristinfo@nuem-
brecht.de, Tel.: 02293 - 302302.
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH
Treffpunkt: Marienberghausen 
(Wanderparkplatz, Humper-
dinckstr. 2, 51588 Nümbrecht)
26.04.2026 (11 - 18 Uhr) Nümb-
rechter Frühling mit verkaufs-
offenem Sonntag
Familienfest, Leistungs- und 
Autoshow
Am Sonntag, den 26.04.2026 fin-
det in der Hauptstraße und auf 
dem Dorfplatz der „Nümbrechter 
Frühling“ statt.
Die Handwerker aus Nümbrecht 
präsentieren sich vor Ort in der 
Hauptstraße sowie der MSC 
Nümbrecht (Motorsportclub) auf 
dem Dorfplatz.
Weitere Informationen erhalten 
Sie auf www.nuembrecht-erle-
ben.de
Veranstalter: Gemeinde Nümb-
recht
26.04.2026 (14 - 17 Uhr) Das 
Labyrinth von Schloss Hom-
burg
Themenveranstaltung im Rah-
men der Bergischen Wander-
woche
An diesem Nachmittag sind Sie 
eingeladen, das Rasenlabyrinth 
vor Schloss Homburg zu erkun-
den und gemachte Erfahrungen 
auf vielfältige Weise im Roten 
Haus der Biologischen Station 
kreativ und meditativ zu vertie-
fen. Nebenbei erfahren Sie viel 
Wissenswertes über die lange 
und wechselvolle Geschichte der 

Labyrinthe.
Zielgruppe: Jugendliche und Er-
wachsene
Preis: 8,-€
Anmeldung: erforderlich unter 
gerlinde.spiegel@t-online.de
Bitte festes Schuhwerk und wet-
terfeste Kleidung, Selbstverpfle-
gung!
Veranstalter: Gerlinde Spiegel, 
Natur- und Landschaftsführerin in 
Kooperation mit der Biologischen 
Station Oberberg
Veranstaltungsort und Treff-
punkt: Landschaftsraum der Bio-
logischen Station Oberberg, Rotes 
Haus, Schloss Homburg 2, 51588 
Nümbrecht
26.04.2026 (ab 15 Uhr) Brett-
spiele Café
in der „Teestube“ Nümbrecht-
Bierenbachtal
Jeden letzten Sonntag im Monat!
Für Menschen jeden Alters, die 
Lust haben, gemeinsam zu spie-
len. Es gibt zahlreiche neue & alte 
spiele, nette Mitspieler sowie le-
ckere Getränke.
Eintritt frei!
Veranstalter: Kultur in der Kapelle
Veranstaltungsort: Kultur in der 
Kapelle, Freibadstr. 1, Nümbrecht-
Bierenbachtal
30.04.2026 (ab 17 Uhr) Mai-
baumsetzen am „Helmut“
Alle Nümbrechterinnen und 
Nümbrechter sind herzlich zum 
Maibaumsetzen am Helmut ein-
geladen.
Es erwartet Sie ein kleines Rah-
menprogramm.
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH
Veranstaltungsort: Platz am „Hel-
mut“ (Dorfweiher)
30.04.2026 bis 03.05.2026 - 
Mittelalterlicher Markt auf 
Schloss Homburg
Eintauchen ins Leben vergangener 
Zeiten. Das kann man auf diesem 
beliebten Markt mit köstlichen 
historischen Speisen und Speze-
reien, einem vielfältigen Angebot 
handwerklicher Kunst, mit allerlei 
Getier, mit Gauklern, Spielleuten, 
Edlen, Ehrlosen und Gemeinen. 
Weitere spannende Handwer-

ker sind hinzugekommen: Töp-
fer, Besenbinder. Neu sind auch 
Puppenspiel (Teatrum Diaboli) 
und Kindertheater (Gimolino). 
Zur Walpurgisnacht gibt sich der 
Teufel selbst die Ehre mitsamt den 
Spielleuten von Tanzwut.
Uhrzeit:
30.04. 2026: 17 - 22 Uhr
01. und 02.05.2026: 11 - 20 Uhr
03.05.2026: 11 - 19 Uhr
Eintrittspreise:
30.04.2026: 25 € für Marktbe-
such und Konzert Tanzwut
01.-03.05.2026: 10 € /Kinder 
unter Schwertmaß frei
Veranstalter: Kramerey vnd Kurt-
zweyl e.V.
Veranstaltungsort: Schloss Hom-
burg
02.05.2026 (09:30 Uhr) Bergi-
sche Wanderwoche 2026:
Unterwegs im Homburger 
Land
Rundwanderung durch die Kul-
turlandschaft um den Heilklima-
tischen Kurort Nümbrecht mit 
Motorsägenkunst und Weitblicken 
auf das Siebengebirge, Nutscheid 
und Panarbora.
Überwiegend auf Wald- und Wie-
senwegen mit jeweils ca. 160 
Höhenmeter im An- und Abstieg.
Streckenlänge: ca. 9 - 11 km
Dauer: ca. 3,5 Stunden
Individuelle Schlusseinkehr in 
Nümbrecht möglich.
Bitte denken Sie an entsprechen-
de Kleidung, festes Schuhwerk 
und Rucksackverpflegung.
Kosten: Erw.: 6 €
Anmeldung bitte bis zum 
30.04.2026.
Weitere Informationen und An-
meldung bei der Touristinfo 
Nümbrecht, touristinfo@nuem-
brecht.de, Tel.: 02293 - 302302.
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH
Treffpunkt: Nümbrechter Kurpark 
(Säulenbrunnen)
02.05.2026 (11 Uhr) Kulinari-
sche Führung
Entdecken und genießen Sie den 
idyllischen Ort Nümbrecht auf 
ganz besondere Art und Weise. 
Während Sie den historischen 

Ortskern erkunden, erfreuen Sie 
Ihren Gaumen mit kleinen, kuli-
narischen Köstlichkeiten an ver-
schiedenen Stationen.
Dauer: ca. 3 ½ - 4 Stunden
Kosten: 24 € pro Person
Weitere Informationen und An-
meldung bis zum 30.04.2026 bei 
der Touristinfo Nümbrecht, Tel.: 
02293 - 302 302 oder tourist-
info@nuembrecht.de
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH
02.05.2026 (14 Uhr) Nümb-
recht kennenlernen
Wir möchten den Nümbrechter 
Gästen unser schönes Homburger 
Ländchen zeigen. Das geht nun 
auch mit Linie 6 + 7 des Nümb-
rechter Bürger Busses.
Jeden Samstag um 14 Uhr ab 
der Haltestelle Gouvieux-Straße 
vor dem REWE-Markt startet die 
„Dörfer-Tour“ mit Erläuterungen 
über Nümbrecht und die kleinen 
Nebenorte. Die Kosten pro Person 
belaufen sich auf 8 €, für Kurkar-
ten-Inhaber wird der Fahrpreis auf 
6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze 
im Bus ist eine Anmeldung bis 
Donnerstag vor der Tour in der 
Touristinfo Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger 
Bus e.V.
02.05.2026 (14:30 Uhr) Bergi-
sche Wanderwoche 2026:
Kunst und Natur
Wanderung von Nümbrecht durch 
Wiesen und Wald zum Kunstdorf 
Büschhof mit eventuellem Besuch 
beim Künstler. Über Malzhagen 
und Distelkamp geht es im An-
schluss zurück. Streckenlänge: ca. 
12 km
Dauer: ca. 4 Stunden
Bitte denken Sie an entsprechen-
de Kleidung, festes Schuhwerk 
und Rucksackverpflegung.
Kosten: Erw.: 6 €
Anmeldung bitte bis zum 
30.04.2026.
Weitere Informationen und An-
meldung bei der Touristinfo 
Nümbrecht, touristinfo@nuem-
brecht.de, Tel.: 02293 - 302302.
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Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH
Treffpunkt: Rathauseingang 
(Hauptstraße 16)
03.05.2026 (09:30 - 12 Uhr) 
Bergische Wanderwoche 
2026: Absichtslos Schlen-
dern im magischen, uralten 
Buchen- und Eichenwald
Waldbaden ist für alle Menschen 
geeignet, die Interesse daran ha-
ben. Sie brauchen keine beson-
deren Fähigkeiten oder Kleidung, 
nur einen offenen Geist und den 
Willen, bewusst mit den Natur-
elementen in Kontakt zu treten.
Auch wenn wir nicht mehrere 
Kilometer laufen und es eher um 
Entspannung als um Anstrengung 
geht, sind Sie 2,5 Stunden
lang draußen unterwegs. Deshalb 
ist es gut, wenn Sie gut zu Fuß 
sind und die richtige Kleidung für 
die Wetterbedingungen an diesem 
Tag tragen.
Rauchen ist nicht erlaubt.
Das Waldbad ist eine 2,5-stündige 
Entdeckungsreise, bei der die Na-
tur und der Wald mit allen Sinnen 
und speziellen Aktivitäten erlebt 
wird. Dies ist kein gewöhnlicher 
Spaziergang.
Als Ihre Begleiterin lade ich Sie 
ein, an speziellen Aktivitäten teil-
zunehmen, die Ihnen helfen, den 
Alltag hinter sich zu lassen, den 
Kopf frei zu bekommen und eine 
tiefere Verbindung zu Ihrem Kör-
per und Ihren Gefühlen zu finden.
Streckenlänge: ca. 3 km
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Kosten: Erw./Kinder ab 16 Jahren: 
20 €
Treffpunkt: Munday Forest Gar-
den, Drinhausen 5, 51545 Wald-
bröl
Bitte denken Sie an entsprechende 
Kleidung, festes Schuhwerk und 
etwas zu trinken. Hunde dürfen 
leider nicht mitgebracht werden.
Bei Sturm und starkem Wind wird 
das Waldbaden abgesagt.
Anmeldung bitte bis zum 
01.05.2026.
Weitere Informationen und An-
meldung: Dr. Ellen Blommaert 
(zertifizierter Guide), info@mun-

day.garden, www.munday.garden
03.05.2026 (15 Uhr) Kurkon-
zert
mit Bayrisch-Böhmischer Blas-
musik
Eintritt frei. Veranstalter: Nümb-
rechter Kur GmbH
Veranstaltungsort: Parkhotel (Kur-
saal)
04.05.2026 (18:30 Uhr) mam-
ma CAMPY Brustkrebs-Selbst-
hilfegruppe Nümbrecht
Die Selbsthilfegruppe trifft sich je-
den ersten Montag im Monat, um 
sich auszutauschen und sich Mut 
zu machen mit dem Ziel wieder zu 
sich selbst zu finden.
Der Abend besteht in der Regel 
aus zwei Teilen:
Der erste Teil ist die „Kraftquelle“. 
Hier wird sich gegenseitig durch 
positive Aktivitäten aufgebaut.
Im zweiten Abschnitt, in der Ge-
sprächsrunde, berichtet jede, die 
möchte, über ihre Krankheit, ihre 
Probleme und Nöte.
Beide Teile können nach Belieben 
völlig unabhängig voneinander 
besucht werden:
Thema dieses Treffens:
Wir malen mit Künstlerin Elfi aus 
Nümbrecht
Kontaktdaten: Tel.: 0170 - 
2890297, mamma.campy@gmail.
com, brustkrebs-selbsthilfe-mc.de
Veranstalter: mamma CAMPY 
Brustkrebs-Selbsthi l fegruppe 
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Katholische 
Kirche Nümbrecht (Pfarrheim)
06.05.2026 (09 Uhr) Bergische 
Wanderwoche 2026:
Schlossblicke: Turm-Route
Rundwanderung über Höhen mit 
herrlichen Weitblicken bis ins Sie-
bengebirge und ins Rheintal.
Hügelig, mit überwiegend leich-
ten, langgezogenen Anstiegen 
auf Forst- und Wiesenwegen, so-
wie teilweise asphaltierte, ruhige 
Nebenstraßen mit jeweils ca. 330 
Höhenmeter im An- und Abstieg.
Streckenlänge: ca. 13 km
Dauer: ca. 4,5 Stunden
Individuelle Schlusseinkehr in 
Kai‘s Restaurant an Schloss Hom-
burg möglich.

Bitte denken Sie an entsprechen-
de Kleidung, festes Schuhwerk 
und Rucksackverpflegung.
Kosten: Erw.: 6 €
Anmeldung bitte bis zum 
04.05.2026.
Weitere Informationen und An-
meldung bei der Touristinfo 
Nümbrecht, touristinfo@nuem-
brecht.de, Tel.: 02293 - 302302.
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH
Treffpunkt: Schloss Homburg 
(Parkplatz, Schloss Homburg 1,
51588 Nümbrecht)
06.05.2026 (19 Uhr) Nüm-
brEcht gesund-Gemeinsam 
gesund
Neue Vortragsreihe im Nümb-
rechter Schulcampus
Referent: Dr. med. Edgar Leißling
Titel: Kleine Drüse - große Wir-
kung I Was tun bei Hashimoto
Beschreibung: Warum greift das 
Immunsystem die eigene Schild-
drüse an? Welche Rolle spielen 
Mikronährstoffe wie Selen, Eisen 
oder Vitamin D? Und weshalb 
fühlen sich viele Betroffene trotz 
„normaler Werte“ dauerhaft er-
schöpft?
Dieser Vortrag beleuchtet Hashi-
moto aus einer ganzheitlichen 
Perspektive - von Autoimmunität 
und stiller Entzündung über Nähr-
stoffbalance bis hin zur Frage, wa-
rum Energie nicht nur eine Hor-
monfrage ist. Verständlich erklärt, 
medizinisch fundiert und mit Blick 
auf praktikable Lösungsansätze.
Die Vorträge finden jeweils mitt-
wochs um 19 Uhr im Schulcam-
pus Nümbrecht, Mateh-Yehuda-
Str. 5, (Aula des Gymnasiums) 
statt. Weitere Termine sind der 3. 
Juni, 2.September, 7.Oktober und 
4.November 2026.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung bitte bis zum 
02.02.2026 per E-Mail an 
s.scharf@dostal-partner.de oder 
telefonisch unter: 02293-302-302
Veranstalter: Gemeinde Nümb-
recht Veranstaltungsort: Schul-
campus Nümbrecht, Mateh-Yehu-
da-Str. 5, (Aula des Gymnasiums)
08.05.2026 (17 Uhr) Die ge-

mütliche Kurzstrecke
Erst auf einfachen Wegen wan-
dern, danach gesellig einkehren.
Ob alt, ob jung, geeignet für je-
den, dem die Wanderstrecke von 
4-5 km weit genug ist.
Weitere Informationen unter 
www.sgv-homburgerland.de
Treffpunkt: 17 Uhr Parkplatz Vor-
derbereich Eissporthalle Wiehl
Veranstalter: SGV Abteilung Hom-
burger Land
09.05.2026 (14:30 Uhr) Bergi-
sche Wanderwoche 2026:
Waldwandern mit Achtsam-
keit
Abwechslungsreiche Rundwande-
rung mit 6 Achtsamkeitsübungen.
Streckenlänge: ca. 6 km
Dauer: ca. 3 Stunden
Bitte denken Sie an entsprechen-
de Kleidung, festes Schuhwerk 
und Rucksackverpflegung.
Kosten: Erw.: 6 €
Anmeldung bitte bis zum 
07.05.2026.
Weitere Informationen und An-
meldung bei der Touristinfo 
Nümbrecht, touristinfo@nuem-
brecht.de, Tel.: 02293 - 302302.
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH
Treffpunkt: Parkplatz Schloss 
Homburg
08.05.2026 (20 Uhr) „Ich hatte 
mich jünger in Erinnerung“
Kabarett mit Hans Gerzlich
Ein Best Ager in der Blüte des 
Verfalls.
Hans Gerzlich ist entsetzt, als 
er plötzlich feststellt, dass er im 
gleichen Jahr geboren ist wie... 
alte Leute.
Außen 50, innen 20, fragt er sich 
„Wann fängt das Leben endlich 
an?“
Einlass: ab 19:30 Uhr
Eintritt: 29€ Vorverkauf / 30€ 
Abendkasse
Eintrittskarten bei der Touristinfo 
Nümbrecht unter Tel: 02293- 
302302 oder unter www.ber-
gisch-live.de
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH
Veranstaltungsort: Parkhotel / 
Kursaal
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Streetwork Nümbrecht

Programm Jugendzentrum 
Nümbrecht

Jörn Hägele
E-Mail: streetwork@nuembrecht.
de

Handy: 0151 42576813
Terminabsprachen sind jederzeit 
möglich!

Montag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
Dienstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
16:00 Uhr - 20:00 Klettern (alle 14 
Tage zur geraden Kalenderwoche)
Mittwoch:
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Offener Treff
16:30 Uhr - 18:00 Uhr Kochen im 
Juze für Kinder und Jugendliche ab 
8 Jahren. Unkostenbeitrag: 0,50 €. 
Anmeldung im Juze.
17:30 Uhr - 21:00 Uhr Offener Treff
Donnerstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
Freitag: 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr Offener Treff
20:00 Uhr - 23:00 Uhr Nachtsport
Für Kids ab 12 Jahren von 20:00 
Uhr - 21:00 Uhr und ab 16 Jahren 
von 21:00 Uhr - 23:00 Uhr in der 

alten Sporthalle am Schulzentrum 
Nümbrecht.
Samstag und Sonntag:
Programm nach Vereinbarung oder 
Ankündigung im Juze.
Ausführliche Infos zu unseren viel-
seitigen Freizeitangeboten erhalten 
Sie im Jugendzentrum Nümbrecht 
und unter www.jugendzentrum-nu-
embrecht.de.

Wegen einer Personalversammlung ist das Rathaus am 05.05.2026 
von 11:00 Uhr bis 13:30 Uhr geschlossen.
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Sitzungs- 
termine

Schließung des Rathauses 
an den Brückentagen

Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag, 28.04.2026, 17.00 Uhr im 
Ratssaal
Wahlprüfungsausschuss
Mittwoch, 29.04.2026, 16.30 Uhr im 
Ratssaal
Rat
Mittwoch, 29.04.2026, 17.00 Uhr im 
Ratssaal
Jede Einwohnerin und jeder Ein-
wohner hat die Möglichkeit, im 
Rat sowie im Haupt- und Finanz-
ausschuss bis zu fünf Einwohner-
fragen je Sitzung zu stellen. 
Diese sind mindestens 7 Tage vor 
der jeweiligen Sitzung schriftlich 
beim Bürgermeister einzureichen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
das Rathaus der Gemeinde Nümb-
recht (inkl. Bürgerbüro) bleibt am 
Freitag nach Christi Himmelfahrt 
(15.05.2026) und am Freitag nach 
Fronleichnam (05.06.2026) ge-

schlossen. Wir bitten Sie, dies bei 
Ihrer Terminplanung zu berücksich-
tigen.
An den nachfolgenden Montagen 
stehen wir zu den gewohnten Zeiten 
wieder für Sie zur Verfügung.

Mittelalter Markt
Wenn sich der Frühling über das 
Bergische Land legt und die ersten 
warmen Abende den Duft von Auf-
bruch tragen, öffnet sich am 30. April 
2026 erneut ein Tor in eine andere 
Zeit: Der mittelalterliche Markt auf 
unserem ehrwürdigen Schloss Hom-
burg lädt für vier Tage zu einer Reise 
in vergangene Welten ein.
Bewährtes und Neues gehen dabei 
Hand in Hand. 
Viele bekannte Händler, Handwer-
ker und Künstler kehren mit Freude 
zurück, nicht zuletzt wegen des be-
geisterungsfähigen Publikums im 
Oberbergischen, das es versteht, 
sich ganz auf das Spiel der Zeiten 
einzulassen. 
Gleichzeitig wächst die Neugier auf 
neue Gesichter, frische Ideen und be-

sondere handwerkliche wie künst-
lerische Darbietungen.
Ein besonderes Kleinod des Mark-
tes ist mittlerweile der pädagogische 
Tag am 30. April, und der gehört 
ganz bewusst den Kindern. Rund 
1.000 Schülerinnen und Schüler er-
leben hier exklusiv und außerhalb 
des öffentlichen Betriebs das Mittel-
alter hautnah, im direkten Austausch 
mit Handwerkern, Künstlern und 
Museumspädagogen, durch eigenes 
Ausprobieren und mit Auftritten auf 
der Bühne.
Ab 17 Uhr öffnen sich am 30. April 
dann die Tore weit für alle Besuche-
rinnen und Besucher, und der Markt 
geht in sein lebendiges Treiben über.
Auch das Angebot wächst weiter: 
Ein Töpfer und ein Besenbinder be-

reichern die Zunft der Handwerks-
stände, während neue Darsteller für 
frischen Wind sorgen. Das Theater 
Gimolino lädt dazu ein, selbst Teil 
der Geschichten zu werden und de-
ren Ausgang mitzugestalten. 
 Das Theatrum Diaboli hingegen 
entführt mit kunstvoll gefertigten 
Marionetten in alte Märchenwelten, 
begleitet von lebendiger Musik.
Ein besonderer Höhepunkt erwartet 
die Besucherinnen und Besucher 
gleich zu Beginn am 30. April, zum 
Walpurgisabend: 
Nach einem geheimnisvollen Belta-
ne-Umzug entfaltet sich ein Schau-
spiel aus Tanz, Feuer und Klang. Die 
Gruppe Tanzwut setzt kraftvolle mu-
sikalische Akzente, während Gaukler 

und Tänzerinnen mit ihrer Feuerkunst 
die Nacht erleuchten.
Auch musikalisch bleibt kein Wunsch 
offen: 
Neben dem Duo Confilius verzau-
bert das Ensemble Herzgespann mit 
einfühlsamen Interpretationen alter 
deutscher Lieder und lässt längst 
vergangene Klänge neu erklingen.
So wird der mittelalterliche Markt 
2026 erneut zu einem Ort unver-
gesslicher Momente, an dem Ge-
schichte nicht nur erzählt, sondern 
erlebt wird, zwischen lodernden 
Feuern, klingenden Saiten und dem 
leisen Flüstern vergangener Zeiten.
Weitere Informationen und das voll-
ständige Programm finden sich unter 
kramerey.info.

Bericht zur Titelseite
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Befragung zu Sicherheit und Kriminalität 	  
in der Gemeinde Nümbrecht
NRW-Innenminister Herbert Reul und Bürgermeister Thomas Hellbusch  
rufen zur Teilnahme auf

Bürgerinnen und Bürger in Nord-
rhein-Westfalen sollen sich sicher 
fühlen. Unter anderem deswegen 
ist es wichtig, sich mit der Frage des 
persönlichen Sicherheitsempfindens 
auseinanderzusetzen. Die über den 
Fonds für die Innere Sicherheit der 
Europäischen Union kofinanzierte 
Studie zu Sicherheit und Krimina-
lität (SKiD) in Deutschland macht 
dies erneut für 20.000 Menschen in 
Nordrhein-Westfalen möglich. Dazu 
zählen auch Bürgerinnen und Bür-

ger aus der Gemeinde Nümbrecht. 
Sie dürfen ihre persönlichen Erfah-
rungen mit Kriminalität schildern 
und Angaben zu ihrem Anzeigever-
halten sowie ihrem Sicherheitsge-
fühl machen. Zudem besteht auch 
wieder die Möglichkeit, die Arbeit 
der Polizei zu bewerten. 
Herbert Reul, Minister des Innern 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 
bittet alle angeschriebenen Jugend-
lichen und Erwachsenen aus der 
Gemeinde Nümbrecht um ihre Teil-

nahme: „Wir wollen erneut wissen: 
Wann und wo fühlen Sie sich be-
sonders unsicher oder wie schätzen 
Sie die Arbeit der Polizei ein? Das, 
was die Menschen umtreibt, lässt 
sich nicht in Statistiken einfangen. 
Gerade die gefühlte Sicherheit wirkt 
sich besonders stark auf den Alltag 
aus. Deswegen ist es wichtig, Ihrer 
Stimme Gehör zu verschaffen. Das 
machen Sie dann stellvertretend 
für alle Bürgerinnen und Bürger in 
Nordrhein-Westfalen. Durch Ihre 

Rückmeldung können wir Stell-
schrauben unserer Arbeit auch an 
den richtigen Stellen nachjustieren. 
Deswegen: Machen Sie mit und hel-
fen Sie uns, die Sicherheit in unse-
rem Land weiter zu stärken!“ 
Der Startzeitpunkt der aktuellen Er-
hebungswelle ist der 13.04.2026. 
Sie baut auf einer ersten (2020) und 
zweiten (2024) Befragungswelle 
auf. Die ersten Ankündigungsschrei-
ben zur Befragung sind verschickt. 
Sie dienen dazu, die ausgewählten 
Bürgerinnen und Bürger über die 
Studie zu informieren. Ab dem 
27.04.2026 werden die Fragebö-
gen sowie ein Begleitschreiben mit 
Bearbeitungshinweisen übermittelt. 
„Sollten Sie ein solches Schreiben 
erhalten, nehmen Sie sich bitte die 
Zeit und machen Sie Ihre Angaben. 
Die Gemeinde Nümbrecht ist die 
Heimat von 17.580 Menschen, in 
deren Vertretung Sie einen sinn-
vollen Beitrag leisten können. Ich 
danke Ihnen für Ihre Mithilfe“, sagt 
Bürgermeister Thomas Hellbusch. 
Weitere Informationen finden 
Sie unter: www.bka.de/DE/Unse-
reAufgaben/Forschung/Forschungs-
projekteUndErgebnisse/Dunkelfeld-
forschung/SKiD/skid_node.html

Ende: Aus dem Rathaus

Sprechstunde des Bürgermeisters

Die Bürgersprechstunde ermöglicht 
Ihnen eine Gesprächszeit mit dem 
Bürgermeister ohne vorherige An-
meldung.
Diese finden wie folgt statt:
Dienstag, 19.05.2026	

17.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 16.06.2026	

17.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 21.07.2026	

17.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 15.09.2026	

17.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 17.11.2026 	

17.00 - 18.00 Uhr
Die Termine sind auch auf der 

Homepage der Gemeinde Nümb-
recht zu finden. (www.nuem-
brecht.de).
Der nächste Termin ist am
Dienstag, 19.05.2026 im Rat-
haus (Büro des Bürgermeis-
ters)
Selbstverständlich stehe ich Ih-

nen davon unabhängig nach vor-
heriger Terminvereinbarung (Tel.: 
02293/302-101 - Sekretariat) je-
derzeit gerne zur Verfügung.
Ich lade Sie herzlich ein.
Ihr 
Thomas Hellbusch
Bürgermeister
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Kinderschwimmcrashkurse 
in den Sommerf erien

DLRG OG Nümbrecht e. V. wählt neuen Vorstand

Schwimmen lernen in den Sommer-
ferien? - Kein Problem 
Die DLRG Nümbrecht bietet in den 
Sommerferien (20. Juni bis 31. Juli) 
zweiwöchige Schwimmkurse in einer 
Kleingruppe mit Hinblick auf das See-
pferdchenabzeichen an. Ebenfalls 

bieten wir einen weiterführenden Kurs 
für das Bronzeabzeichen an. Lust 
bekommen?
Wo: Schwimmbad Element Nümb-
recht  
Dauer: 10 Unterrichtseinheiten á 45 
Minuten 
Kosten: 67 Euro (Mindestalter: 5 
Jahre)
Wann: Täglich von montags bis frei-
tags
Uhrzeit: richtet sich je nach Schwimm-
kurs (zwischen 9 und 14:30 Uhr)
Voraussetzung: Die Kinder müssen 
wassergewöhnt sein (weitere Infos 
dazu nach Anmeldung) 
Anmeldungen und Informationen 
per E-Mail bei (bitte mit Angabe von 
Seepferdchen- oder Bronzekurs und 
einer kurzen Beschreibung der bishe-
rigen Wassererfahrung): 
Linda Fischer, linda.fischer@nuem-
brecht.dlrg.de

v. h. l.: Michael Rudde, Susan Althoff, Marc Schneidereit, Felix 
Braun, Marc-Oliver Schröder, Ann-Charlotte Mehren, Lea D‘Ales-
sandro, Marinanne Menzel, Tom Woermann, Heinrich Thorwesten, 
Thorben Scheske, Anika Höhn

Bei der jüngsten Wahl des Vorstands 
der DLRG Ortsgruppe Nümbrecht e. V. 
am 13. April wurde ein neues Team 

für die kommende Vereinsführung 
gewählt.
Das neue Vorstandsteam besteht nun 

aus den folgenden Personen:
•	 Michael Rudde (1. Vorsitzen-

der)
•	 Marc Schneidereit (erster 

stellv. Vorsitzender)
•	 Heinrich Thorwesten (zweiter 

stellv. Vorsitzender)
•	 Tom Woermann (Geschäftsfüh-

rer)
•	 Marc-Oliver Schröder (stellv. 

Geschäftsführer)
•	 Marianne Menzel (Schatzmeis-

terin)
•	 Marc-Oliver Schröder (stellv. 

Schatzmeister)
•	 Ann-Charlotte Mehren (Aus-

bildungsleitung)
•	 Anika Höhn (stellv. Ausbil-

dungsleitung)
•	 Thorben Scheske (Leiter Ein-

satz)
•	 Felix Braun (stellv. Leiter Ein-

satz)

•	 Susan Althoff (Leitung Öffent-
lichkeitsarbeit)

•	 Michael Rudde (stellv. Leitung 
Öffentlichkeitsarbeit)

•	 Lea D‘Alessandro (Beisitzerin)
•	 Mirja Ising (Beisitzerin)
Der neu gewählte Vorstand signali-
siert ein breites Spektrum an Aktivi-
täten, darunter Schwimm- und Erste-
Hilfe-Kurse, Sanitätsdienste sowie das 
Wettkampf- und Rettungsschwim-
men. Die DLRG OG Nümbrecht e. V. 
freut sich auf eine weiterhin aktive 
und engagierte Vorstandsarbeit.
Der alte Vorstand bedankte sich für 
die gute Zusammenarbeit und wies 
darauf hin, dass die vergangenen Jah-
re durch viele erfolgreiche Veranstal-
tungen und Projekte geprägt waren.
Kontakt:
DLRG OG Nümbrecht e. V.
vorstand@nuembrecht.dlrg.de
https://nuembrecht.dlrg.de/
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16K3-Gedenkmarsch -erinnern und aufzeigen 
Reservistenkameradschaft Nümbrecht und THW Waldbröl beteiligten sich an den Bun-
desweiten 16K3-Gedenkmärschen

Teure Lebensmittel - Umstellen auf Billigprodukte?
Eine-Welt-Laden hat eine andere Perspektive

Die Teilnehmer am 16K3-Gedenkmarsch Marschgruppe an einem Aussichtspunkt

16 Kilometer Marschgruppe auf Strecke

2026 jährte sich zum 16. Mal das so-
genannte Karfreitagsgefecht vom 2. 
April 2010 in Isa Khel in Afghanistan. 
Dieses Gefecht gilt bis heute als das 
verlustreichste und schwerste in der Ge-
schichte der Bundeswehr. Drei deutsche 

Soldaten fielen bei dem neunstündigen 
Feuergefecht: Hauptfeldwebel Nils Bruns, 
Stabsgefreiter Robert Hartert und Haupt-
gefreiter Martin Augustyniak. Weitere 
acht deutsche Soldaten wurden zum 
Teil sehr schwer verwundet. Um das 

Gedenken an die Gefallenen und die Ver-
wundeten sowie dem langanhaltenden 
und verlustreichen Feuergefecht an sich 
ins Gedächtnis zu rufen, werden die Ge-
denkmärsche jedes Jahr deutschlandweit 
ausgetragen, aber auch um aufzuzeigen 
und zu erinnern, dass im Rahmen des 
fast 20-jährigen Afghanistan-Einsatzes 
(2002 bis 2021) insgesamt 59 deutsche 
Soldaten der Bundeswehr ums Leben ge-
kommen sind, davon 35 Gefallene durch 
Gefechte und Anschläge. Neben den 
getöteten Soldaten wurden über 120 
deutsche Soldaten im Einsatz verwun-
det, darunter schwerste Verwundungen. 
Auch wenn der Fokus von Politik-Me-
dien und Öffentlichkeit bei den Kriegen 
in der Ukraine und dem Iran liegt, ist es 
wichtig, dass der Bundeswehr-Einsatz 

in Afghanistan mit seinen Verlusten an 
Menschenleben, Körper und Psyche nicht 
in Vergessenheit gerät. Am Karfreitag, 3. 
April, führte die RK Nümbrecht zum 6. 
Mal hintereinander den sogenannten 
K3-Gedenkmarsch durch. Dazu kamen 
in Nümbrecht Reservisten der Bundes-
wehr, Angehörige des THW Waldbröl und 
zivile Teilnehmer zusammen, um eine der 
zwei angebotenen Strecken mit 10 und 
16 Kilometer Länge zu absolvieren. Die 
Speerspitze bildete in diesem Jahr das 
THW Waldbröl mit einer zehn Mann 
starken Marschgruppe, die die 16 Kilo-
meter Marschstrecke absolvierten. Die 
Veranstaltung endete am Nachmittag 
mit einem gemeinsamen Abschluss-An-
treten und dem Aushändigen der Teil-
nehmerurkunden.

Das Leben ist teuer geworden. Das 
fängt mit Sprit an, geht mit Woh-
nen und Energie weiter und hört bei 
Lebensmitteln nicht auf: Besonders 
Kaffee, Schokolade oder Orangen-
saft sind sehr teuer geworden. 
„Wer soll das bezahlen“ ist da für 
viele kein alter Schlager, sondern 
bittere Realität.
Hilft es da, konsequent auf Billig-
produkte umzusteigen? Kurzfristig 
bringt das vielleicht hier und da 

ein paar Euro, allerdings haben wir 
vom Eine-Welt-Laden eine andere 
Perspektive: die der Hoffnung, die 
sich im konkreten Alltag darin zeigt, 
auch die Nöte der anderen zu sehen 
und nach Lösungen für alle zu su-
chen. Immerhin sind die Teuerungen 
bei den drei beispielhaft genannten 
Lebensmitteln Kaffee, Schokolade 
und Orangensaft vor allem auf kli-
mabedingte Missernten in den Er-
zeugerländern Afrikas und Südame-

rikas zurückzuführen. Dafür können 
die dortigen Menschen nichts, der 
Faire Handel eröffnet den Bauern 
von Kaffee- und Kakaobohnen oder 
Orangen aber trotz der Missernten 
noch Möglichkeiten: Ihren Kindern 
können sie trotz der Krise noch 
Schulbesuch ermöglichen oder ihre 
Anbaumethoden auf Bio umstellen 
zum Beispiel.
Im Eine-Welt-Laden können wir 
deshalb auch keine „billigen“ 

Lebensmittel anbieten. Dafür ent-
halten die bei uns erhältlichen Kaf-
fees, Tees, Schokoladen und anderes 
mehr auch Spuren von Gerechtig-
keit. Gerne laden wir Sie ein, von 
diesen Sachen mal zu probieren.
Der Eine-Welt-Laden hat geöffnet 
Di. bis Fr. von 9:30 bis 12:30 Uhr 
und 15 bis 18 Uhr; dazu Sa. auch 
von 9:30 bis12:30 Uhr.
PS: Für den Sommer haben wir wie-
der Hängematten vorrätig.
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Frühlingskonzert in der GWN-Arena
Der Musikverein Heddinghausen übertraf sich selbst mit einem anspruchsvollen Programm

Bürgerbus aktuell

Bürgerbus Nümbrecht. Foto: Karl-Josef Will

Mit dem Leitgedanken „Bürger fah-
ren Bürger - und alle dürfen mit“ 
setzt der Bürgerbus Nümbrecht ein 
starkes Zeichen für Engagement und 

Teilhabe. Das Angebot steht allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern 
offen und ergänzt den öffentlichen 
Nahverkehr im ländlichen Raum.

Das Querflötenregister

Zum Frühlingsanfang begeisterte der 
Musikverein Heddinghausen unter 
Leitung seines Dirigenten Ewald 
Metzger mit seinem Frühlingskonzert 
in der vollbesetzten GWN-Arena. 
Nach dem Stück „Amen“ von Pa-
vel Stanek schilderte Arwid Strange, 
Vorsitzender des 1908 gegründeten 
Vereins, dass dieser Titel die Musi-
ker ins Nachdenken gebracht und 
an den Ursprung als Posaunenchor 
erinnert habe: „Es ist wichtig, dass 
man seine Wurzeln kennt und sich 
auch erinnern darf.“
Mit gut recherchierten Hintergrün-
den übernahm Vorstandsmitglied 
Steffen Goße. So gehörten Mär-
sche wie „Klar zum Gefecht“ von 
Hermann Ludwig Blankenburg zum 

Standardrepertoire der Blasmusik. 
Sie seien ein Ausdruck von Disziplin 
und Gemeinschaft, aber heutzutage 
in einem anderen Kontext zu sehen 
als zur Kompositionszeit am Beginn 
des 20. Jahrhunderts.
Sinfonisch wurde es mit dem „Moun-
tain of History“, dem „Berg der Ge-
schichte“ von Markus Götz. Gekonnt 
imitierten die Heddinghausener die 
Fanfarenklänge der Turmbläser auf 
der Festung Hohenasperg im frühen 
Mittelalter, bevor sie zu höfischen 
Tänzen der Renaissance wechselten. 
Das immer wiederkehrende Motiv 
aus dem Volkslied „Die Gedanken 
sind frei“ erinnerte an die Inhaftier-
ten in der Festung. Besonders ein-
drucksvoll war der Moment, als sich 

Trompeten und Querflöten über das 
Fundament des tiefen Blechs legten, 
was in ein strahlendes Finale mün-
dete, in dem sich Vergangenheit und 
Gegenwart zu einer Einheit verwo-
ben.
Kraftvolle Passagen und zahlreiche 
emotionale Momente gab es bei 
dem Stück „Drachenzähmen leicht 
gemacht“ von John Powell. Nach 
„Dream“ von der österreichischen 
Komponistin Dana Schraml und ei-
nem Ausflug in die Welt der Träume 
präsentierte das Orchester mit „God-
father of Seville“ von James L. Hosay 
eine gelungene Verschmelzung von 
Rossinis Oper „Der Barbier von Se-
villa“ mit der Filmmusik von „Der 
Pate“. Sodann trat das Jugendor-

chester auf die Bühne. Unter Leitung 
von Marco Fischdick zeigten die rund 
25 Musiker eine absolute Glanzleis-
tung. Sie brillierten mit „Dragon 
Born“ aus dem Coputerspiel „Elder 
Scrolls“ und den „Highlights from 
Vaiana“ mit der Reise der Disney-
Figur über den Ozean. Lebensfreude 
pur und die Vorfreude auf den Som-
mer vermittelten die Nachwuchsmu-
siker mit „Sofia“, dem Rückblick auf 
eine vergangene Liebe. Schwungvoll 
präsentierten sie „The Wellerman“ 
als Zugabe.
Nach der Pause begeisterte das 
75-köpfige „große Orchester“ mit 
der Blasorchesterfassung von „Baba 
Yetu“. Zart, zurückhaltend und mit 
einem unglaublichen Spannungs-
bogen spielte es „A Song for Lea“ 
von James Gourlay. Der musikali-
sche Liebesbrief bestätigte Musik 
als universellen Ausdruck der Liebe. 
Sehr schwungvoll folgten daraufhin 
Melodien aus der „Muppets-Show“, 
was vor allem die Älteren an ihre Ju-
gend erinnerte, gleichermaßen auch 
der Journey-Hit von 1981 „Don‘t 
Stop Believin‘“, ebenso mitreißend 
gespielt wie das Original. Zum Ab-
schluss des Konzertes gab es ein 
Frank Sinatra-Medley mit seinen 
Hits wie „New York“, „My Way“ 
oder „Fly Me to the Moon“ - und 
stehende Ovationen.
(mk)
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Neuer Vorstand des Heimatvereins Marienberghausen

Über 100 Jahre und kein bisschen leise
Das begeisterte Publikum forderte Zugaben

Vorstand Heimatverein Marienberghausen

Der Heimatverein Marienberg-
hausen hat seinen Vorstand neu 
aufgestellt und startet mit einem 
engagierten Team in die kommen-
den Jahre. Mit frischen Ideen, der 
gewissen Portion Heimatliebe und 
dem Ziel, Tradition und Gemein-

schaft weiter zu stärken, übernimmt 
das neue Vorstandsteam seine Auf-
gaben.
Dem Vorstand gehören an:
•	 Benedikt Rother (Beisitzer)
•	 Patrik Noss (Beisitzer)
•	 Felix Klöber (Beisitzer)

•	 Markus Hühn (Beisitzer)
•	 Andreas Baum (Geschäfts-

führer/Schriftführer)
•	 Vanessa Dusi (2. Vorsitzende)
•	 Christian Dusi (1. Vorsitzen-

der)
•	 Carina Laska-Lang (Beisitze-

rin)
•	 Alexander Schmidt (Kassierer)
Gemeinsam möchte das Team be-
stehende Projekte fortführen, neue 
Impulse setzen und das Dorfleben 
aktiv mitgestalten. Ziel ist es, die 
Gemeinschaft weiter zu stärken und 
Marienberghausen als lebendigen 
und attraktiven Ort für alle Genera-
tionen zu erhalten. Der Verein freut 
sich auf viele Begegnungen, neue 
und bestehende Veranstaltungen 
und darauf, gemeinsam die Heimat 
lebendig zu halten.
Der Heimatverein lädt alle Beerch-
hüser ausdrücklich dazu ein, sich 
mit Ideen, Anregungen und tat-
kräftiger Unterstützung einzu-
bringen. Jede helfende Hand - ob 
regelmäßig oder punktuell - ist 

willkommen und trägt dazu bei, 
das Dorf weiterhin lebendig, schön 
und gemeinschaftlich zu gestalten. 
Besonders junge Menschen sind 
eingeladen, sich aktiv einzubringen 
und ihre Perspektiven und Fähig-
keiten einzubringen.
Weitere Informationen sowie einen 
Mitgliedsantrag finden Interessierte 
auf der neu gestalteten Home-
page unter: www.heimatverein-
marienberghausen.de. Zusätzlich 
informiert der Heimatverein über 
seinen wachsenden Instagram-
Kanal „unser_marienberghausen“ 
regelmäßig über Neuigkeiten, Ver-
anstaltungen und das Dorfleben. 
Hier erhaltet die Bewohner immer 
wieder nützliche Infos rund um das 
Dorfleben, aber auch Besuchern soll 
ein Eindruck der Idylle vermittelt 
werden. Ein besonderer Dank gilt 
dem bisherigen Vorstand für sein 
Engagement und die geleistete Ar-
beit. Der neue Vorstand freut sich 
auf die gemeinsame Zukunft und 
viele erfolgreiche Projekte.

Am 28. März hatte der MGV 
„Homburg“ Winterborn 1920 e. 
V. zum Frühlingskonzert „Früh-
lingsträume“ ins Sängerheim nach 
Grötzenberg eingeladen. Dazu 
hatte sich der MGV „Homburg“ 
Winterborn drei Gastchöre einge-

laden: den „Liederkranz“ 1913 
Ahrbrück e. V. mit ihrer Vorsit-
zenden Rita Löhndorf und ihrem 
Dirigenten Raimund Jacobs sowie 
die Chorgemeinschaft Wenders-
hagen/Wildbergerhütte mit ihren 
Vorsitzenden Marco Roth und 

Markus Lutz und ihrem Dirigen-
ten Linus Stahl. Vom Niederrhein 
aus Tönisvorst waren die „Niers-
matrosen“ Oedt e. V. unter dem 
Vorsitz von Norbert Caelers und 
dem Dirigenten Claus Champert 
angereist. Unter der musikali-

schen Gesamtleitung von Mario 
Ahlborn wurde dem aufmerksa-
men Zuhörer eine bunte Palette 
von Liedern in deutsch, englisch 
und norddeutschem Platt vorge-
tragen. 
Das vorgetragene Liedgut spiegel-
te die ganze musikalische Band-
breite der Chöre wider und wur-
de vom Publikum mit viel Beifall 
honoriert. Kein Chor konnte ohne 
mehrfache Zugaben die Bühne 
verlassen.
Zum Ausklang des Abends wur-
den gemeinsam von den Chören 
altbekannte Melodien gesungen, 
wobei sich die Chorleiter dabei 
abwechselten. 
Für das leibliche Wohl hatte der 
MGV „Homburg“ Winterborn bes-
tens gesorgt. 
Alle waren sich einig, dass dem 
MGV „Homburg“ Winterborn hier 
eine tolle Veranstaltung gelungen 
war.
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Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Faktencheck Windkraft in Nümbrecht, Teil 3

Evangelische Kirchengemeinde Marienberghausen

In dieser Folge geht es um die Kri-
tikpunkte 3 und 4. Zum Nachlesen 
der vorangegangenen Beiträge zum 
Thema: https://www.gruene-nuem-
brecht.de/aktuelles/
Zu 3.) „ Die Energieinfrastruktur sei 
zerstört worden.“ Auch dieses Ar-
gument greift zu kurz. Der Ausstieg 
aus Kern- und Kohlekraft ist politisch 
beschlossen worden lange vor den 
aktuellen kommunalen Projekten. 
Kommunen wie Nümbrecht reagie-
ren auf diese Rahmenbedingungen 
- sie haben sie nicht geschaffen. 

Windkraft vor Ort ist keine Ursache 
der Energiewende, sondern eine 
Folge davon.
Zu 4.) „Die Windkraft greift unver-
hältnismäßig in Natur und Land-
schaft ein.“ Ja, Windkraft greift in 
Natur und Landschaft ein. Ebenso ist 
es unbestreitbar, dass diese Eingriffe 
geprüft, begrenzt und mit Auflagen 
versehen sind. Sie sind punktuell - 
im Gegensatz zu den langfristigen, 
flächigen Schäden, die Klimafolgen 
wie Trockenheit, Waldsterben und 
Extremwetter bereits heute verur-

sachen.
Schließlich: Die Entscheidung für 
Windkraft bedeutet nicht, Kritik zu 
verbieten. Sie bedeutet aber, Ver-
antwortung zu übernehmen - für 
Gestaltung statt Verweigerung, für 
lokale Wertschöpfung statt externer 
Fremdnutzung und für eine Ener-
giepolitik, die nicht perfekt ist, aber 
handlungsfähig bleibt.
Und nun zum „Grünen Tisch“: Wir 
hatten mit Herrn Dr. Lothar Wigger 
einen hochkarätigen Referenten ins 
gut besuchte Haus der Kunst einge-

laden. Er vermittelte einen erkennt-
nisreichen und beeindruckenden 
Blick auf eine ungewöhnliche Art 
der Erinnerungskultur in Japan zum 
Atombombenabwurf 1945. https://
www.gruene-nuembrecht.de/ein-
ungewoehnlicher-weg-der-erinne-
rungskultur/
Das nächste Projekt des „Grünen 
Tisches“ ist eine Kräuterwanderung 
mit Antje Bischof am 11.05.26 um 
18 Uhr im Schlosswald.

Gabriele Will

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Termine:
Sonntag, 26. April
10 Uhr - Gottesdienst mit Prädikan-
tin Christine Heiden-Kriegeskotte 
(Gemeindehaus)
Montag, 27. April
Der Beginn der Kirchenchorprobe 
wird über die choreigene Whats-
App-Gruppe bekannt gegeben
Dienstag, 28. April
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (ab 3 Mo-
nate) im Gemeindehaus
16 Uhr - Konfirmandenunterricht 
(Gemeindehaus)

18 Uhr - Gesprächskreis „Frauen-Le-
ben-Glauben“ (Gemeindehaus)
Mittwoch, 29 April
17 Uhr - Jungschar (Pfarrscheune)
Donnerstag, 30 April
20 Uhr - Posaunenchor (Gemeinde-
haus)
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr - Konfirmations-Gottesdienst 
mit Pfrin. Kirsti Greier in der Kirche 
in Drabenderhöhe. Bei stabil gutem 
Wetter evtl. auch vor der Kirche in 
Marienberghausen.
17:30 Uhr - Sportgruppe (Sporthalle 

Kreuzheide)
Montag, 4. Mai
15 Uhr - Spielekreis (Gemeindehaus). 
Der Beginn der Kirchenchorprobe 
wird über die choreigene Whats-
App-Gruppe bekannt gegeben
Dienstag, 5. Mai
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (ab 3 Mo-
nate) im Gemeindehaus

16 Uhr - Konfirmandenunterricht 
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 6. Mai
17 Uhr - Jungschar (Pfarrscheune)
Donnerstag, 7. Mai
20 Uhr - Posaunenchor (Gemeinde-
haus)
Freitag, 8. Mai
16 Uhr - Offener Treff (Pfarrscheune)
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Ihr neues Zuhause finden
Wünsche und Budget abgleichen

Der erste Schritt zur passenden 
Immobilie ist eine realistische 
Planung. Welche Wohnfläche wird 
benötigt, welche Lage ist bevor-
zugt und wie hoch darf die monat-
liche Belastung sein? Neben dem 
Kaufpreis oder der Miete sollten 
auch Nebenkosten und mögliche 
Renovierungen berücksichtigt 
werden.
Eine ehrliche Bestandsaufnahme 
erleichtert die Suche und verhin-
dert spätere Enttäuschungen.
Verschiedene Wege zur 
Traumimmobilie
Wohnungs- und Hausangebote 
finden sich über Immobilien-
makler und in Lokalzeitungen. 
Besonders in gefragten Lagen 
lohnt es sich, mehrere Kanäle 
gleichzeitig zu nutzen und regel-
mäßig nach neuen Inseraten zu 

schauen. Wer schnell reagiert und 
seine Unterlagen bereithält, hat 
bessere Chancen, den Zuschlag 
zu erhalten.
Lage und Umfeld prüfen
Ob Stadtwohnung oder Haus im 
Grünen - die Umgebung ist ein 
entscheidender Faktor für die 
Wohnqualität. Einkaufsmöglich-
keiten, Schulen, Kinderbetreuung 
und Freizeitangebote sollten 
ebenso geprüft werden wie die 
Anbindung an den öffentlichen 
Nahverkehr oder Arbeitswege. 
Auch Aspekte wie Lärmbelastung, 
Grünflächen oder das soziale Um-
feld beeinflussen, ob man sich 
langfristig wohlfühlt.
Gut vorbereitet entscheiden
Gerade in angespannten Märkten 
bleibt oft wenig Zeit für Entschei-
dungen. Ein geordneter Finanzie-
rungsrahmen beim Kauf oder eine 
vollständige Bewerbungsmappe 
bei der Miete beschleunigen den 
Prozess erheblich.
Empfehlenswert ist außerdem, 
Besichtigungstermine gründlich 
zu nutzen, Fragen zu stellen und 
wichtige Punkte schriftlich fest-
zuhalten.
Ankommen und wohlfühlen
Ist das passende Zuhause gefun-
den, beginnt der nächste Schritt: 
das Einrichten und Gestalten. 
Kleine persönliche Akzente - etwa 
Möbel, Farben oder Pflanzen - 
machen aus einer Wohnung oder 
einem Haus schnell einen Ort, an 
dem man sich wirklich zuhause 
fühlt.



|  15Nümbrecht aktuell | 48. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 24. April 2026 | Kw 17 | Rautenberg Media

Eine Immobilie ist kein Objekt, 
sie ist ein Teil deines Lebens!sie ist ein Teil deines Lebens!

Verkaufen Sie  
Ihre Immobilie mit  

einem guten Gefühl  
durch meinen  

„Mit-Sicherheit-in-gute-Hände“-Plan

www.herzens-immobilien.de

Immobilien als sichere Anlage
Werte schaffen und erhalten

Immobilien haben sich über Jahr-
zehnte hinweg als eine der stabils-
ten Formen der Geldanlage bewährt. 
Sie schützen nicht nur vor Inflation, 
sondern entwickeln sich in vielen 
Regionen auch parallel zur allgemei-
nen Preissteigerung. Gerade in Zeiten 
schwankender Finanzmärkte bietet 
Wohneigentum die Möglichkeit, Si-
cherheit mit einer soliden Rendite zu 
verbinden.
Rendite mit Augenmaß
Wer in Immobilien investiert, profitiert 
langfristig von regelmäßigen Mietein-
nahmen und möglichen Wertsteige-
rungen. Eine sorgfältige Kalkulation 
der Ausgaben - von Kaufpreis und 
Nebenkosten bis hin zu Rücklagen für 

Instandhaltung - sorgt dafür, dass die 
Anlage planbar und tragfähig bleibt.
Als Orientierung gilt: Immobilien mit 
einer Nettomiete von vier bis sechs 
Prozent des Kaufpreises bieten gute 
Chancen auf eine nachhaltige Ren-
dite.
Lage schafft Zukunft
Besonders attraktiv sind Immobilien 
in Regionen mit wachsender Bevölke-
rung, guter Infrastruktur und leben-
digem Arbeitsmarkt. Dort lassen sich 
Wohnungen nicht nur leichter vermie-
ten, sie gewinnen auch langfristig an 
Wert. Wer auf die richtige Lage setzt, 
schafft damit die Grundlage für eine 
stabile und lohnende Investition.
Ein Baustein für die Altersvor-

sorge
Auch wenn Immobilien keine kurzfris-
tige Geldanlage sind, lohnen sie sich 
auf lange Sicht. Wer mit genügend 
Eigenkapital startet, Rücklagen bildet 
und einen Anlagehorizont von zehn 

bis fünfzehn Jahren einplant, schafft 
sich ein Stück finanzielle Unabhän-
gigkeit. Damit sind Immobilien nicht 
nur eine sichere Kapitalanlage, son-
dern auch ein verlässlicher Baustein 
für die persönliche Altersvorsorge.
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Vergessene Technik - ver-
steckte Rohstoffschätze
Alte Elektronikgeräte beim Hausputz aus-
sortieren und zum Recycling geben

Oft sammeln sich in unseren 
Schubladen kleine „Technik-
Friedhöfe“ an. Sie enthalten 
wertvolle Rohstoffe, die sich 
zurückgewinnen und wieder-
verwerten lassen. Foto: DJD/
Kupferverband

Gestern noch technisches High-
light und Objekt der Begierde, 
heute verstaubt im Schrank: Wer 
erinnert sich nicht an klobige Mo-
biltelefone, tragbare CD-Player 
oder den legendären Game Boy? 
Auch Geräte wie der Walkman 
oder der Discman galten einst als 
Inbegriff moderner Unterhaltung. 
Doch schnelle Innovationszyklen 
lassen elektronische Geräte oft 
schon nach wenigen Jahren alt 
aussehen. 
Besonders bei Smartphones 
schreitet die Entwicklung rasant 
voran - leistungsfähigere Prozes-
soren, bessere Kameras und neue 
Funktionen schicken Vorgänger-
modelle in den Ruhestand. Die 
Folge: In Abstellkammern, auf 
Dachböden und in Schubladen 
sammeln sich kleine „Technik-
Friedhöfe“ an. 
Kupfer, Gold und Co.: Wert-
stoffe im Kreislauf halten
Dabei handelt es sich keineswegs 
um nutzlosen Elektroschrott. Im 
Gegenteil: Elektronische Geräte 
bestehen aus einer Vielzahl hoch-
wertiger Materialien. 
Darin finden sich unter ande-
rem die Edelmetalle Gold oder 
Silber, seltene Erden - und vor 
allem Kupfer. Das rötliche Metall 
ist ein zentraler Bestandteil von 
Kabeln, Leiterplatten und Kon-
takten. Gleichzeitig ist Kupfer 
ein gefragter Rohstoff, etwa für 
Energietechnik, Elektromobilität 
oder den Ausbau erneuerbarer 
Energien. Die gute Nachricht: 
Kupfer lässt sich nahezu ohne 
Qualitätsverlust recyceln. Tatsäch-
lich deckt das Recycling bereits 
einen erheblichen Teil der welt-
weiten Nachfrage nach diesem 
wichtigen Metall. Unter http://
www.kupfer.de gibt es dazu viele 
Hintergrundinfos des Kupferver-
bands e.V.
Jedes ungenutzte Altgerät, das 
fachgerecht entsorgt wird, trägt 
somit dazu bei, natürliche Res-

sourcen zu schonen und Energie 
im Vergleich zur Neugewinnung 
einzusparen. Wer alte Elektronik 
nicht im Haus hortet, sondern 
dem Wertstoffkreislauf zuführt, 
leistet einen aktiven Beitrag zum 
Umwelt- und Ressourcenschutz.
Jetzt handeln: Alte Geräte 
richtig entsorgen
Für Verbraucher lohnt sich ein kri-
tischer Blick in Schränke und Kis-
ten: Wird das alte Handy wirklich 
noch gebraucht? Hat der MP3-
Player aus Studienzeiten einen 
praktischen Nutzen - oder liegt 
er seit Jahren unberührt herum? 
Natürlich dürfen besondere Erin-
nerungsstücke bleiben. 
Doch viele Geräte haben ihren 
Zweck längst erfüllt. Kommunale 
Wertstoffhöfe, Recyclinghöfe oder 
spezielle Rücknahmesysteme des 
Handels nehmen ausgediente 
Elektronikgeräte kostenlos an 
und sorgen für die fachgerech-
te Verwertung. Wichtiger Tipp: 
persönliche Daten löschen oder 
das Gerät auf Werkseinstellun-
gen zurücksetzen. So wird aus 
verstaubter Technik wieder ein 
wertvoller Rohstofflieferant. Ein 
Frühjahrs- oder Herbstputz bietet 
die Chance, verborgene Ressour-
cen zu aktivieren - und zu Hause 
Platz für Neues zu schaffen. (DJD)
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Filialkirche St. Mariä Königin - Marienberghausen der 
kath. Kirchengemeinde St. Mariä Himmelfahrt Marien-
feld

50, 60 und 65 Jahre: Kirchengemeinde Nümbrecht fei-
erte Jubelkonfirmationen
Eine Jubelkonfirmation ist ein Fest des Glaubens und der Beständigkeit

Samstag, 25. April
keine Vorabendmesse
Sonntag, 26. April - 4. Sonntag 
der Osterzeit
11 Uhr - Erstkommunionfeier in der 
Pfarrkirche
Dienstag, 28. April
8:20 Uhr - Schulgottesdienst in der 
Pfarrkirche
Mittwoch, 29. April
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 1. Mai
18:30 Uhr - Feierliche Eröffnung 
der Maiandachten in der Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe mit sakramenta-
lem Segen in der Pfarrkirche, anschl. 
Beichtgelegenheit
Samstag, 2. Mai
5:30 Uhr - Andacht zum Auftakt der 

Marienthal-Wallfahrt in der Pfarr-
kirche Marienfeld
12:30 Uhr - Buswallfahrt nach Ma-
rienthal
17 Uhr - Pilgermesse in MARIEN-
THAL
19:30 Uhr - Andacht mit sakr. Segen 
zum Abschluss der Marienthal-Wall-
fahrt in der Pfarrkirche Marienfeld
keine Vorabendmesse
Sonntag, 3. Mai - 5. Sonntag 
der Osterzeit
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Dienstag, 5. Mai
8:20 Uhr - Schulgottesdienst in der 
Pfarrkirche
Mittwoch, 6. Mai
18:30 Uhr - Maiandacht in der 
Pfarrkirche

19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 8. Mai
18:30 Uhr - Stille Anbetung in der 
Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-
che, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 9. Mai
keine Vorabendmesse
Sonntag, 10. Mai - 6. Sonntag 
der Osterzeit
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Pfarrnachrichten Marienfeld
Am Freitag, 1. Mai, ist um 18:30 
Uhr feierliche Eröffnung der Mai-
andachten. Um 19 Uhr Hl. Messe 
mit sakramentalem Segen.
Die Maiandachten finden je-
weils mittwochs und freitags 
vor der Abendmesse statt.

2. Mai | ab 5:30 Uhr | Marien-
thalwallfahrt | St. Mariä Him-
melfahrt | Marienfeld | Andacht, 
anschl. Auszug der Prozession. Ab-
fahrt für die Buswallfahrt ist um 
12:30 Uhr ab Pfarrkirche Marien-
feld. 
Die Kosten betragen 10 €.Wir bitten 
um Anmeldung bis 29. April.: Über 
die Listen in der Kirche oder per An-
ruf im Pastoralbüro 02245 2163. 

Bitte beachten Sie die unter-
schiedlichen Listen für Bus- 
und Fußpilger!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Marienfeld:
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112

Nach dem Gottesdienst war Zeit für Gruppenfotos mit Pfarrer Matthias Köhler auf der Kirchen-
treppe. Foto: Silke Hielscher. 

Die Evangelische Kirchengemein-
de Nümbrecht hat mit vielen Gäs-
ten das 50., 60, und 65. Konfirma-
tionsjubiläum gefeiert. Es gab 33 
Goldkonfirmationen (50 Jahre), 
13 Diamantkonfirmationen (60 
Jahre) und neun eiserne Konfir-
mationen (65 Jahre). Die Jubel-

konfirmanden kamen aus dem 
bayrischen Roding, Budjadingen 
an der Nordsee, aus Nümbrecht, 
Wiehl und Wallefeld. Als Jugend-
liche hatten sie 1975, 1966 und 
1961 ihre Konfirmation gefeiert. 
Ein eiserner Konfirmand lebt in-
zwischen in München und wäre 

gerne dabei gewesen, konnte 
aber wegen einer anstehenden 
Knie-OP nicht dabei sein. Auch in 
die USA hat es Konfirmanden von 
damals gezogen. 
Den Abendmahlsgottesdienst 
in der Nümbrechter Kirche hielt 
Pfarrer Matthias Köhler. Nach dem 

Gottesdienst stellen sich alle zu-
sammen und in einzelnen Grup-
pen für Fotos auf der Treppe hinter 
der Kirche auf. 
Im evangelischen Gemeindehaus 
wurde zusammen zu Mittag ge-
gessen und Kaffee getrunken. 
Pfarrer Matthias Köhler zeigte 
digitalisierte alte Fotos der Kon-
firmationen auf einer großen Lein-
wand und auch ein Foto eines Prü-
fungstags. Gespielt wurde auch: 
Beim Dalli Klick galt es, die Nümb-
rechter Kirche und Umgebung zu 
erkennen. Das Treffen war für die 
Jubelkonfirmanden und auch für 
die Kirchengemeinde Nümbrecht 
etwas Besonderes. Es gab viele 
positive Rückmeldungen. 
Manche Goldkonfirmandinnen 
und Goldkonfirmanden nutzen 
den Tag und gingen zum Abend-
essen noch gegenüber ins Linden-
eck, dann als „Klassentreffen“, 
um den Tag auch noch gemeinsam 
ausklingen zu lassen.
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Nicht jede Kündigung ist wirksam.
Oft bestehen Ansprüche auf Abfindung.

Wir prüfen Ihre Situation schnell
und zuverlässig.

Jetzt Erstberatung sichern:
Rechtsanwälte Dornhoff & Arnal
57548 Kirchen, Bahnhofstr. 36 
Tel: 02741 60674

Gekündigt?

Ihr Spezialist für
Arbeitsrecht

Marcel Arnal

Karte weg oder verdächtige Abbuchung?
Sperr-Notruf hilft sofort!

Berufsrechtsschutz spart nicht nur Nerven, sondern 
auch Steuern

Der Schreck ist groß, wenn die Zah-
lungskarte plötzlich fehlt oder un-
berechtigte Abbuchungen auf dem 
Konto auftauchen. Wer zügig reagiert, 
kann finanziellen Schaden verhindern. 
Schnelle Hilfe bietet der Sperr-Notruf 
116 116*: Mit nur einem Anruf lassen 
sich girocards, Kreditkarten und On-
line-Banking-Zugänge sofort sperren. 
In der kostenlosen SperrApp kann man 
Kartendaten hochverschlüsselt hinter-

legen und girocards bei teilnehmenden 
Instituten direkt sperren.
Gut zu wissen:
Physische und digitale Karten bei Verlust 
oder Betrugsverdacht sofort sperren.
Der Sperr-Notruf 116 116 ist rund um 
die Uhr erreichbar, auch aus dem Aus-
land.
Push-Nachrichten der Banking-App 
helfen, verdächtige Abbuchungen früh-
zeitig zu erkennen.

Karten lassen sich alternativ auch über 
das Online-Banking, die Banking-App 
oder in der Filiale des Kreditinstituts 
sperren.
IBAN oder Name des Kartenheraus-
gebers bereithalten.
Datum und Uhrzeit der Sperrung am 
besten notieren.
Bei Diebstahl oder unbefugtem Zugriff 
unbedingt Anzeige bei der Polizei er-
statten. Dort kann auch eine KUNO-

Sperre für Zahlungen per Unterschrift 
veranlasst werden.
* Der Service des Sperr-Notrufs ist 
kostenlos. Auch der Anruf bei der 116 
116 aus dem deutschen Festnetz ist ge-
bührenfrei. Aus dem Mobilnetz und aus 
dem Ausland können Gebühren anfal-
len. Sollte der Sperr-Notruf in seltenen 
Fällen nicht erreicht werden können, 
gibt es alternativ die Rufnummer +49 
(0) 30 40504050.

Alljährlich fragen sich viele, ob 
Rechtsschutzversicherungen ab-
setzbar sind, wenn sie über ihrer 
Steuererklärung sitzen. Das ist 
zum Teil möglich und nicht ein-
mal kompliziert. 
Das Finanzamt erkennt Kosten 
für die Rechtsschutzversicherung 
dann an, wenn berufliche Risiken 
und Einnahmequellen dadurch ab-
gedeckt werden. 
„Sogar bei einem Komplettrechts-
schutz, der aus mehreren Baustei-
nen besteht, kann der berufliche 
Anteil abgesetzt werden“, erklärt 
Tobias Gerauer, Vorstand der 
Lohnsteuerhilfe Bayern. 
Dies betrifft rund die Hälfte al-
ler Haushalte in Deutschland, die 
eine Rechtsschutzpolice abge-
schlossen haben.
Berufsrechtsschutz lohnt sich 
doppelt
Kommt es zu Konflikten mit dem 
Arbeitgeber, zum Beispiel wegen 
einer ungerechtfertigten Abmah-
nung, einer Kündigung, einem 
unangemessenen Arbeitszeugnis, 
Diskriminierung am Arbeitsplatz 
oder ausbleibenden Lohnzahlun-
gen, übernimmt ein Berufsrechts-
schutz die Kosten für einen Anwalt 
oder ein Gerichtsverfahren. Neben 

dieser Sicherheit im Streitfall gibt 
es aber auch einen Steuerbonus. 
Anders als die meisten personen-
bezogenen Vorsorgeversicherun-
gen werden die Beiträge für den 
Rechtsschutz in der Steuererklä-
rung von Angestellten als Wer-
bungskosten eingetragen. 
Während sich der Berufsrechts-
schutz in voller Höhe absetzen 
lässt, ist die Absicherung anderer 
Rechtsgebiete leider nicht absetz-
bar, da sie in der Regel das Privat-
leben betreffen.
Richtiger Umgang mit Kombi-
policen
Viele Rechtsschutzversicherungen 
werden jedoch als Kombipaket an-
geboten - zum Beispiel mit den 
Bausteinen Privat-, Verkehrs- oder 
Mietrechtsschutz.
In diesem Fall ist nur der Beitrags-
anteil für den Berufsrechtsschutz 
steuerlich relevant. 
Manche Versicherer weisen diesen 
von selbst auf der Beitragsrech-
nung aus. „Steuerpflichtige soll-
ten ihre Versicherungsunterlagen 
dahingehend prüfen und im Zwei-
fel beim Versicherer eine Beitrags-
aufstellung nach beruflichen und 
privaten Anteilen anfordern, um 
den absetzbaren Anteil belegen 

zu können“, rät der Steuerexperte 
Tobias Gerauer. Ohne diese Auf-
teilung kann das Finanzamt den 
Abzug ablehnen. 
Es kann aber durchaus vorkom-
men, dass eine eigene Schätzung 
des prozentualen Anteils ohne 
Nachweis erfolgreich ist.
So steigt der Steuerbonus 
nach oben
Ein greifbarer steuerlicher Vor-
teil entsteht für Arbeitnehmende, 
wenn die Werbungskostenpau-
schale von derzeit 1.230 Euro im 
Jahr überschritten wird.

Zu den weiteren berufsbezo-
genen Werbungskosten zählen 
beispielsweise Fahrtkosten, Ho-
meoffice-Pauschale, Arbeitszim-
mer, Arbeitsmittel, Arbeitsklei-
dung sowie Bewerbungs- oder 
Fortbildungsausgaben. Wer kei-
nen Berufsrechtsschutz besitzt, 
kann im Fall eines Falles immer 
noch die immensen Kosten eines 
Rechtsstreits vor dem Arbeitsge-
richt steuerlich absetzen, da auch 
diese in Zusammenhang mit dem 
Arbeitsverhältnis stehen. 
Lohi e.V.
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Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine

Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 11. bis 25. April

Samstag, 25. April
18:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl 
Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 26. April
9:30 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe Musik: Kichenchor 
Cäcilia Bielstein
10:30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl öku-
men. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl. 
Messe Musik: Musikverein Hedding-
hausen
Dienstag, 28. April
11 Uhr - Friedhof Nümbrecht Trauer-
feier für Rosemarie Blonske anschl. 
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof 
Nümbrecht-Harscheid
Mittwoch, 29. April
17:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl 
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl. 

Messe
Donnerstag, 30. April
9:15 Uhr - Kita St. Michael Waldbröl 
Kita-Gottesdienst
10:15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl Wall-
fahrtsmesse
15:30 Uhr - Engelsstift Nümbrecht 
Hl. Messe
Freitag, 1. Mai, Tag der Arbeit, 
Herz-Jesu-Freitag
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl öku-
menisches Friedensgebet
Sonntag, 3. Mai
9:15 Uhr - St. Michael, Waldbröl Feier 
der Erstkommunion Musik: Chor New 
Spirit, Familie Ullwer, Michael Bischof
9:30 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe
10:30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl öku-
men. Sonntagsgebet
11 Uhr - St. Michael, Waldbröl Fei-

er der Erstkommunion Musiki: Chor 
New Spirit, Familie Ullwer, Michael 
Bischof
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl. 
Messe mit Taufe von Mia Gerlach 
und Kaia Puhlmann
Dienstag, 5. Mai
17:30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Ma-
rienlob und Anbetung
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl. 
Messe in den Anliegen der Frauen-
gemeinschaft
Mittwoch, 6. Mai
15 Uhr - St. Michael, Waldbröl Maian-
dacht der Frauengemeinschaft anschl. 
Kaffeetrinken im Pfarrheim Waldbröl
17:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl 
Marienlob und Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl. 
Messe
Donnerstag, 7. Mai

10:15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl Hl. 
Messe
Freitag, 8. Mai
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl öku-
menisches Friedensgebet
Samstag, 9. Mai
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Wort-
gottesdienst
18:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl 
Sonntagvorabendmesse als Dank-
messe für die Kommunionkinder
In wichtigen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten:
Pastoralbüro Waldbröl
Tel.-Nr.: 02291/92250;
E-Mail: oberberg-sued@erzbistum-
koeln.de
Öffnungszeiten: Montag und Diens-
tag 15 bis 17 Uhr und Termine nach 
Vereinbarung, Mittwoch - Freitag 9 
bis 12 Uhr

Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu! (Offenbarung 21,5) / (Die 
Jahreslosung 2026)
Nümbrecht
Frauenabendkreis
Dienstag 19 Uhr / 5. Mai
Frauengesprächstreff
Mittwoch 9:30 Uhr / 6. Mai
Gemeindebibelstunde / Vitamine 
für die Seele
Mittwoch 20 Uhr
Männergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
Montags-Männer (im Schülercafé)
Montag 19:30 Uhr / 27. April
Seniorentreff
Mittwoch 15 Uhr / 6. Mai
Berkenroth
Mütterkreis
Donnerstag 15 Uhr / 23. April
Bierenbachtal
Frauenkreis
Donnerstag 15 Uhr / 7. Mai
Gebetskreis
Freitag 19 Uhr / 8. Mai
Drinsahl
Frauenverein
Donnerstag 15 Uhr / 7. Mai
Engelsstift
Jakob-Engels-Str. 4:

Mittwoch 10 Uhr / 29. April Andacht
Leo-Baer-Str. 1:
Mittwoch 11 Uhr / 29. April Andacht
Ernst-Christoffel-Haus
Bibelstunde
Freitag 10:30 Uhr / 8. Mai
Harscheid
Abend der Stille
Freitag 18 Uhr
Frauenhilfe
Mittwoch 14:30 Uhr / 6. Mai
Herz und Honig
(für Frauen ab ca. 25 Jahre)
Mittwoch 19:30 Uhr / 6. Mai
Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort 
können Sie auch den Gottesdienst live 
im Internet miterleben. Gehen Sie dafür 
über die Internet-Seite der Kirchenge-
meinde: ev-kirche-nuembrecht.de
Nümbrecht 10:15 Uhr
26. April Köhler
3. Mai Köhler / Konfirmation
10. Mai Köhler / A.i.G.
Winterborn 10:15 Uhr
26. April Ebener
3. Mai Becker
10. Mai Ebener / A.i.G.
Bierenbachtal 9 Uhr
26. April Ebener

10. Mai Ebener
10. Mai 18 Uhr Relate / Konfirmanden-
vorstellung
Harscheid 10:15 Uhr
25. April 14 Uhr Scheuermann / Kon-
firmation
26. April Scheuermann / Konfirmation
3. Mai Wubs
10. Mai Scheuermann / A.i.G.
Berkenroth 9 Uhr
3. Mai Wubs
Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2, Tel. 02293 
- 6772 Fax 2980, www.ev-kirche-nu-
embrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch, Donnerstag 
9 bis 12 Uhr; in Ferien Freitag geschl.
Pfr. M. Ebener, Auf der Hege 8, Win-
terb.,Tel.: 3771, michael.ebener@ekir.
de
Pfr. Matthias Köhler, Vors., Spreitger 
Weg 26, Tel.: 815340, matthias.koeh-
ler.1@ekir.de
Pfr. Dr. Andreas Scheuermann, Jakob-
Engels-Str. 10, Tel.: 0151/14 98 05 47, 
andreas.scheuermann@ekir.de
Jürgen Wubs, Familien- u. Erwachse-
nenarbeit, Büro 2340, juergen.wubs@
ekir.de
Anne Petermann, Frauen / Seelsorge, 

Büro 7165, anne.petermann@ekir.de
Schülercafé Alte Schmiede, Tel.: 938 
687, Ulrike Schuster 01 51 / 29 57 
50 61, E-Mail: schmiede@cvjm-nu-
embrecht.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter Tel.: 903 
120
Ev. Kindergarten Arche, Nümbrecht, 
Wiesenstr. 16c; Leitung: Mirjam Kohl-
mann-Barf, Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen, Bieren-
bachtal, Wiehler Str. 52; Leitung: Sabine 
Mortsiefer-Meyer, Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht, Lina-Fried-
richs-Str. 2, Tel. 8156477, Pflegedienst-
leitung: Silke Gelhausen, E-Mail: nuem-
brecht@diakonie-vor-ort.de
Küster Nümb. Jürgen Hein, Handy 
0175-9177462
Schuldnerberatung Diakon. Werk, ein-
mal monatl. in Nümbrecht, Tel.: 02291-
808 716
Tel.-Seelsorge, Tel.: 0800-1110111, tägl. 
0 bis 24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids + Teens 
Montag-Samstag 13 bis 19 Uhr, Tel.: 
0800-120 1020
Informationen zu den Jugendgrup-
pen des CVJM finden Sie im Internet 
unter: www.cvjm-nuembrecht.de
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Bewerben im digitalen Zeitalter

Den richtigen Job finden
So gelingt die Orientierung

Die Wahl des passenden Berufs ist 
eine der wichtigsten Entscheidungen 
im Leben. Vielen Menschen fällt es 
schwer, den passenden Job zu fin-
den. Ob am Anfang der Karriere, 
nach dem Studium oder mitten im 
Berufsleben - die Suche nach dem 
idealen Arbeitsplatz ist oft mit Un-
sicherheit, Fragen und Zweifeln ver-
bunden. Mit einer systematischen 
Herangehensweise und der richtigen 
Selbstreflexion kann jeder seinem 
beruflichen Ziel ein gutes Stück nä-
herkommen.
Zunächst ist es wichtig, sich inten-
siv mit den eigenen Interessen und 
Stärken auseinanderzusetzen. Wer 
sich fragt, was ihm wirklich Freude 

bereitet und in welchen Situationen 
er sich motiviert und leistungsfähig 
fühlt, schafft eine wichtige Grund-
lage für die berufliche Orientierung. 
Auch das Feedback von Freunden, 
Kollegen oder ehemaligen Lehrern 
kann dabei helfen, blinde Flecken zu 
erkennen und die eigenen Kompe-
tenzen realistischer einzuschätzen.
Ein weiterer wichtiger Schritt ist 
die Auseinandersetzung mit den 
persönlichen Werten und Vorstel-
lungen vom Arbeitsleben. Manche 
Menschen legen großen Wert auf 
Sicherheit und ein strukturiertes 
Arbeitsumfeld, andere suchen eher 
kreative Freiheit, Flexibilität oder 
Sinnhaftigkeit in ihrer Tätigkeit. 

Auch Fragen nach dem gewünsch-
ten Arbeitsort, der Work-Life-Balan-
ce oder der Teamkultur spielen hier 
eine Rolle. Wer weiß, was ihm im 
Job wichtig ist, kann gezielter nach 
passenden Arbeitgebern und Tätig-
keiten suchen.
Neben der Selbstanalyse lohnt sich 
ein Blick auf den Arbeitsmarkt. 
Welche Berufe sind gefragt, welche 
Branchen entwickeln sich positiv, 
wo gibt es Zukunftsperspektiven? 
Informationsquellen wie Berufs-
portale, Karriereblogs, Messen oder 
Gespräche mit Fachleuten helfen, ein 
realistisches Bild von Tätigkeiten, An-
forderungen und Entwicklungsmög-
lichkeiten zu bekommen. Praktika, 

Nebenjobs oder ehrenamtliches 
Engagement können zusätzlich 
praktische Einblicke geben und den 
Entscheidungsprozess unterstützen.
Oft ist es auch hilfreich, sich pro-
fessionelle Unterstützung zu holen. 
Berufsberatungen, Coaches oder 
Mentoren können neue Impulse ge-
ben, Potenziale aufzeigen und bei 
der Entscheidungsfindung helfen. 
Wichtig ist, sich Zeit zu nehmen und 
keine vorschnellen Entscheidungen 
zu treffen. Der richtige Job ist selten 
das Ergebnis eines spontanen Im-
pulses, sondern entsteht aus einem 
bewussten Prozess der Auseinan-
dersetzung mit sich selbst und der 
Umwelt.

Viele Unternehmen sind stetig auf 
der Suche nach neuen Mitarbei-
ter. Gleichzeitig hat sich der Weg 
zur Bewerbung stark verändert. 
Statt Mappen und Postversand 
stehen heute Online-Formulare, 
E-Mail-Bewerbungen und digitale 
Vorstellungsgespräche im Mittel-
punkt. Für Bewerber bedeutet das 
neue Chancen, aber auch neue 
Regeln.
Unterlagen richtig aufberei-
ten
Lebenslauf und Anschreiben blei-
ben die zentralen Bestandteile 
einer Bewerbung. Wichtig ist 
eine klare Struktur, Rechtschreib-
sicherheit und ein professionelles 
Layout. 
Dokumente sollten als PDF ver-
schickt werden, um einheitlich 
darstellbar zu sein. 
Wer zusätzlich Arbeitsproben oder 
Zertifikate beilegt, achtet am bes-
ten darauf, dass die Dateien nicht 
zu groß werden, sie aber trotzdem 
gesammelt in einem Dokument 
verschickt werden.
Online-Formulare und Portale
Viele Firmen nutzen eigene Be-
werbungsportale. 
Hier ist es entscheidend, die An-

gaben vollständig und sorgfältig 
einzutragen. Häufig lassen sich 
dort auch Dokumente direkt 
hochladen. Bewerber sollten sich 
ausreichend Zeit nehmen, da un-
vollständige Unterlagen leicht 
zu Nachteilen und einem un-
professionellen Auftreten führen 
können.
Vorstellungsgespräch per Vi-
deo
Immer häufiger finden erste Ge-
spräche digital statt. Ein ruhiger 
Raum, gute Beleuchtung und eine 
stabile Internetverbindung sind 
dabei unverzichtbar.
Ebenso wichtig: eine angemesse-
ne Kleidung, auch wenn das Ge-
spräch zu Hause am Bildschirm 
geführt wird.
Chancen aktiv nutzen
Digitale Bewerbungsverfahren 
sparen Zeit und eröffnen die Mög-
lichkeit, sich schnell und einfach 
zu bewerben. 
Gleichzeitig erwarten Unterneh-
men eine zügige Reaktion und 
eine sorgfältige Vorbereitung. 
Wer sich rechtzeitig mit den Ab-
läufen vertraut macht, erhöht sei-
ne Chancen auf eine erfolgreiche 
Bewerbung.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 08. Mai 2026

Annahmeschluss ist am:
29.04.2026 um 10 Uhr

Angebote
Rund ums Haus

Sonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGE-
BOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute 
Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage. 
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 
0178/3449992 M.S. Sanierungs-
technik
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Krankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Tierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/not-
dienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg 
Die drei allgemeinen ärztlichen 
Notdienstpraxen des ambulanten 
Bereitschaftsdienstes der niederge-
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg am 
Kreiskrankenhaus Gummersbach, 
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und 
am Krankenhaus Wipperfürth sind 
bis 21 Uhr in den Praxisräumen 
erreichbar. 
Am Wochenende sowie mittwochs- 
und freitagsnachmittags werden die 
Öffnungszeiten in einen „Früh-“ und 
„Spätdienst“ geteilt und damit an 
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes 
angepasst. 
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl 
und Wipperfürth lauten wie folgt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 
bis 21 Uhr 
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und 
von 19 bis 21 Uhr 
(bisher 15 bis 22 Uhr)

Freitag, 24. April 
	 Aggertal-Apotheke
	 Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750
Samstag, 25. April 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/9110311
Sonntag, 26. April 
	 Viktoria-Apotheke
	 Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297
Montag, 27. April 
	 Wiehl-Apotheke
	 Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262 91204
Dienstag, 28. April 
	 Falken Apotheke
	 Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262 701464
Mittwoch, 29. April 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Donnerstag, 30. April 
	 Adler Apotheke
	 Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291 92190
Freitag, 1. Mai 
	 Wiehl-Apotheke
	 Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262 91204
Samstag, 2. Mai 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567
Sonntag, 3. Mai 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Montag, 4. Mai 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Dienstag, 5. Mai 
	 Bergische Apotheke
	 Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262 2010
Mittwoch, 6. Mai 
	 Linden Apotheke
	 Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262 93535
Donnerstag, 7. Mai 
	 Medica Apotheke im Ärztehaus
	 Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 8175633
Freitag, 8. Mai 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Samstag, 9. Mai 
	 Hubertus-Apotheke
	 Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261 66966
Sonntag, 10. Mai 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Samstag, Sonntag, Feiertage: 10 bis 
14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116 
117 
Für die ambulante Versorgung nicht 
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche 
Hausbesuchsdienst zur Verfügung. 
Die Hausbesuche werden von der 
Arztrufzentrale NRW koordiniert, 
diese ist an allen Wochentagen rund 
um die Uhr unter der kostenlosen 
Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Kinder-Notdienst in Gummers-
bach
Der kinder- und jungendärztlichen 
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus 
Gummersbach untergebracht und 
mittwochs und freitags von 16 bis 20 
Uhr und an Wochenenden von 9 bis 
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar. 
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende 
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr 
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.

Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt es 
unter www.kvno.de/notdienst.
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100 Jahre Aggerenergie
Der Energieversorger feiert sein Jubiläum mit vielen Aktionen

	 Anzeige

Bekanntmachung der Jagdge-
nossenschaft Nümbrecht

A Einladung
Die Jagdgenossen der Jagdgenossen-
schaft Nümbrecht werden hiermit zu 
der am Freitag, 08.05.2026, 20.00 
Uhr, im Hotel zur alten Post, 
51588 Nümbrecht, Marienberg-
hausen, Humperdinckstraße 6, 
stattfindenden Genossenschaftsver-
sammlung eingeladen.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Anwesenheits-

feststellung
2.	 Genehmigung der Niederschrift 

über die Genossenschaftsver-
sammlung am 20.08.2025

3.	 Jahresrechnung 2025/26 und 
Bericht der Kassenprüfer

4.	 Entlastung des Jagdvorstandes 
und der Geschäftsführung für das 
Jahr 2025/26 

5.	 Haushaltsplan für das Geschäfts-
jahr 2026/27 und Beschluss über 
die Ausschüttung für das Ge-
schäftsjahr 2026/27

6.	 Wahl von Kassenprüfern
7.	 Mitteilungen und Verschiedenes
B Auslegung
In der Zeit vom 24.04.2026 - 
08.05.2026 liegen zur Einsicht der 
Jagdgenossen oder deren schriftlich 
bevollmächtigten Vertreter aus:
a.	 der Entwurf des Haushaltsplanes 

2026/27
b.	 das Jagdkataster, Grundlage für 

die Auszahlung der Jagdpacht 
2026/27

Der Haushaltsplanentwurf und das 
Jagdkataster können in der Wohnung 
des Geschäftsführers, Kurt Altwicker, 
51588 Nümbrecht, Anemonen-
weg 3, nach telefonischer Termin-

vereinbarung eingesehen werden 
(01737161640). Einwendungen 
gegen den Haushaltsplanentwurf und 
die Richtigkeit des Jagdkatasters sind 
in der vorgenannten Frist zu erheben. 
Da der Reinertrag satzungsgemäß 
jährlich nach Abzug der Aufwendun-
gen an die Jagdgenossen auszuzah-
len ist, können später eingehende 
Einwendungen nicht berücksichtigt 
werden; eine rückwirkende Zahlung 
von Jagdpachtanteilen erfolgt nicht.
C Fortschreibung des Jagdka-
tasters
Nach § 4 Abs 2 der Satzung der Jagd-
genossenschaft Nümbrecht hat zur 
Fortführung des Jagdkatasters der Er-
werber einer Grundfläche dem Jagd-
vorstand die durch den Eigentums-
wechsel eingetretenen Änderungen 
anzuzeigen und durch Vorlage eines 
Grundbuchauszuges nachzuweisen.
Nümbrecht, den 08.04.2026
Müller
Vorsitzender des
Jagdvorstandes
Hinweis: Zur Teilnahme an der 
Genossenschaftsversammlung 
sind die Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Nümbrecht, 
das heißt die Eigentümer der 
jagdbaren Grundflächen, be-
rechtigt. Sie können sich durch 
ihre gesetzlichen Vertreter oder 
durch Bevollmächtigte vertre-
ten lassen. Die Vollmacht ist 
schriftlich zu erteilen und dem 
Vorsitzenden zu Beginn der Ver-
sammlung vorzulegen. Ein Be-
vollmächtigter darf höchstens 
einen Jagdgenossen vertreten.

Jörg Bukowski (v. l.), Anna Galati, Peter Lenz, Vera Zielberg und 
Frank Röttger

Gummersbach. Seit 100 Jahren 
steht Aggerenergie als lokaler 
Energieversorger im Oberbergi-
schen für eine sichere und ver-
lässliche Versorgung in der Region 
- von Strom und Gas über Wasser 
und Wärme bis hin zur Straßen-
beleuchtung. Bei einer Zeitreise 

blickte die Geschäftsführung auf 
die wichtigsten Meilensteine zu-
rück und beschrieb, wie sich das 
kommunale Gemeinschaftsstadt-
werk seit dem frühen 20. Jahrhun-
dert entwickelt hat.
Die Gasgesellschaft Aggertal als 
Vorgängergesellschaft wurde am 

15. März 1926 gegründet. Der Ur-
sprung reicht jedoch noch weiter 
zurück. Bereits 1908 wurde das 
Kreiselektrizitätswerk in Diering-
hausen gebaut, das die heimische 
Industrie mit Energie versorgen 
sollte. Wichtige Stationen danach 
waren der Bau mehrerer Wasser-
kraftwerke an der Agger in den 
20er Jahren des vorigen Jahrhun-
derts und die Errichtung des Kraft-
werks an der Aggertalsperre 1932.
Einen herben Rückschlag gab es 
1945 zum Ende des 2. Weltkriegs, 
als Luftangriffe die Gas-Hoch-
druckleitung und das Ortsnetz am 
Industriestand Engelskirchen zer-
störten. In den Folgejahren wur-
den Konzessionsverträge mit den 
Gemeinden Lindlar und Marien-
heide geschlossen, später auch mit 
Morsbach, Reichshof, Waldbröl und 
Nümbrecht. Zwei der wichtigsten 
Schritte in der Unternehmensge-
schichte waren sicherlich die Grün-
dung der Stromversorgung Aggertal 
(Aggerstrom) 1995 und gut zehn 
Jahre danach deren Fusion mit der 
Gasgesellschaft Aggertal zur Agge-
renergie in 2006.
Gerschäftsführer Frank Röttger be-
tonte die Bedeutung der Entschei-
dung vor dreißig Jahren, auch auf 
dem Stromsektor aktiv zu werden, 
denn für 2045 sei das Ende einer 
flächendeckenden Gasversorgung 
in Deutschland vorgesehen. Er un-
terstrich den nachhaltigen Nutzen 

regenerativer Wasserkraft: „Das ist 
ehrlicher Strom aus der Region.“ 
Die Energiewende will die Firma 
mit PV-Anlagen auf Dächern und 
auf Freiflächen sowie mit Wärme-
pumpen vorantreiben. Bereits jetzt 
hat die Aggerenergie rund 100 öf-
fentliche E-Ladesäulen installiert - 
passend zum Jubiläumsjahr.
„Zukunft hat Herkunft“, spannte 
Geschäftsführer Jörg Bukowski den 
Bogen über das Jahrhundert, dass 
nun gefeiert wird. Bis zum 22. Juni 
gibt es einen Jubiläumskalender im 
Internet mit attraktiven Preisen von 
von Ballonfahrten über Eintrittskar-
ten bis zu Vergünstigungen für Kun-
den. Zudem lädt der Energieversor-
ger am 9. Mai zu zwei Vorstellungen 
des Familienmusicals „Schwalbe 
Sterni rettet die Welt“ in die Halle 
32 ein. Kostenlose Tickets (bis zu 
vier pro Familie) gibt es bei Agger-
ticket. Zudem läuft die Suche nach 
der ältesten Heizung in der Region. 
Der Eigentümer der historischen An-
lage bekommt einen Zuschuss für 
eine neue Wärmepumpe.
Die offizielle Jubiläumsfeier findet 
drei Tage zuvor mit einem Vor-
trag „Von der Kohle zur KI“ des 
Publizisten, Autors, Blogger und 
Podcasters Sascha Lobo im Kino-
center Seven statt. Dabei erfolgt 
auch die Übergabe des Staffelstabs 
von Frank Röttger an seinen Nach-
folger Dr. Andreas Esser.
(mk)


